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Bei letztlich doch noch gutem Wetter konnten wir am 
vergangenen Sonntag zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher auf dem Vorplatz des Kinderhauses Nest-
häkchen begrüßen.
Die von der Feuerwehr Hünstetten veranstaltete Bene-
fizveranstaltung zugunsten des Kinderhauses war ein 
voller Erfolg und sorgte für viele schöne Momente bei 
Groß und Klein.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt:
Ein reichhaltiges Angebot an Getränken, Speisen so-
wie ein abwechslungsreiches Kuchenbuffet ließ keine 
Wünsche offen.
Besonders die jüngsten Gäste kamen bei der Kinder-
belustigung mit Glücksrad und Hüpfburg voll auf ihre 
Kosten und sorgten mit ihren strahlenden Gesichtern 
für eine rundum fröhliche Atmosphäre.
Ein besonderes Highlight des Tages war die eindrucks-
volle Vorführung des Katastrophenschutzzuges der 
Feuerwehr Hünstetten zum Thema „Technische Hilfe-
leistung Verkehrsunfall“.
Dabei wurde die Rettung von zwei Personen aus einem 
verunfallten Fahrzeug realitätsnah dargestellt.
Die Besucherinnen und Besucher erhielten hierbei 
spannende Einblicke in die Arbeit der Einsatzkräfte 
und die moderne Rettungstechnik.
Großes Interesse fand auch die Fahrzeugausstellung.

Zahlreiche Gäste nutzten die Gelegenheit, die Einsatz-
fahrzeuge und die Ausrüstung der Feuerwehr Hün-
stetten aus nächster Nähe zu besichtigen und mit 
den Kameradinnen und Kameraden ins Gespräch zu 
kommen.
Insgesamt war es eine rundum gelungene Veranstal-
tung mit vielen leuchtenden Kinderaugen und einer 
hervorragenden Resonanz aus der Bevölkerung.
Besonders freuen wir uns, dass der durch die Veran-
staltung erwirtschaftete Erlös schon bald im Rahmen 
einer symbolischen Scheckübergabe an das Kinder-
haus Nesthäkchen übergeben werden kann.
Über die Höhe der Spendensumme werden wir nach 
der Übergabe gesondert informieren.
Unser herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Hel-
fern sowie allen Kameradinnen und Kameraden, die 
mit ihrem Engagement zum Gelingen dieser Veranstal-
tung beigetragen haben.
Ein besonderer Dank gilt der Firma Tegut für die groß-
zügige Spende der Sachpreise für die Kinderbelusti-
gung sowie die Bereitstellung des Glücksrades.
Ebenso bedanken wir uns beim Logo Getränkemarkt 
für die Möglichkeit, den Parkplatz für unsere Besuche-
rinnen und Besucher nutzen zu dürfen.
Vielen Dank an alle, die diese Benefizveranstaltung 
unterstützt und zu einem so erfolgreichen Tag für das 
Kinderhaus Nesthäkchen gemacht haben.

Erfolgreiche Benefizveranstaltung der Feuerwehr Hünstetten 
zugunsten des Kinderhauses Nesthäkchen
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Traditioneller Hünstetter Markt mit neuen Attraktionen
Der Förderverein Strinz-Trinitatis e. V. und die Gemeinde Hünstetten laden Sie herzlich zum diesjährigen Hünstetter 
Markt ein. Hier treffen bewährte Traditionen auf innovative Angebote - ein Fest für Jung und Alt, Groß und Klein.
Der Markt beginnt wie gewohnt um 10:30 Uhr mit dem Bieran-
stich. Bürgermeister Jan Kraus, Ortvorsteher Jörg Wiegand und 
Marktmeister Fabian Weimar eröffnen das Fest mit musikalischer 
Begleitung von Torsten Gerhard.
Neu in diesem Jahr: ein Traktortreffen mit historischen Lieb-
habermodellen wie Fendt, John Deere, Porsche, Güldner, Deutz 
und weiteren Marken. Besucherinnen und Besucher dürfen sich 
außerdem auf eine kleine Rallye rund um das Treffen freuen.
Zum ersten Mal gibt es eine eigene „Kids-Area“. Dort können 
sich die jüngsten Gäste beim Kinderschminken, Glitzer-Tattoos, 
Basteln und einer Kinderdisco amüsieren.
Ab 14:00 Uhr zeigt der TuS Strinz-Trinitatis tänzerische Fähig-
keiten der Nachwuchstalente. Um 15:30 Uhr präsentiert sich die 
Musikschule Hünstetten mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm. Ab 20:30 Uhr sorgt eine Live-Band für Stimmung: Mid-
night Crisis begleitet den Abend. Fußballfans kommen ebenfalls 
auf ihre Kosten: Um 22:00 Uhr übertragen wir das Spiel Deutsch-
land gegen Elfenbeinküste im Dorfgemeinschaftshaus. Das tra-
ditionelle Feuerwerk wird in der Halbzeitpause gezündet.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Die Metzgerei Schnei-
der aus Wallrabenstein kümmert sich um deftige Spezialitäten, 
außerdem gibt es einen Crépe-Stand sowie Kaffee und Kuchen 
ab 15:00 Uhr.
Natürlich fehlt auch Schausteller Schmitt nicht mit Kinderkarus-
sell, Schieß- und Süßigkeiten-Bude.

Am Markt erwarten Sie zahlreiche Stände mit vielfältigen 
Angeboten:
•	 Heilimpulse, Sabine Heil| Kunst und Kunsthandwerk
•	 Angela Bäst| Victoria Schmuck
•	 Brigitte Bachmann| Korbwaren
•	 Christiane Kube, Alexander Bothe| Räucherwerk, Edelstein-

armbänder, Blumen, Präsentkörbchen
•	 Creative Services, Christina Pfaff| Malerei und Druckprodukte, 

Modeschmuck
•	 Day & Night - Dogwear| Holzbrennerei (Untersetzer, Brettchen, 

etc.), Lederhandwerk (Leinen, Halsbänder, etc.)
•	 Elena Fraint| Gehäkelte Handtaschen und Zubehör
•	 Florian Bretsch| Stahlwaren, Tassen, Küchenhelfer
•	 Galya Constanza Velasco Uribe| Acrylbilder, Ohrringe, Halsket-

ten, Taschen und mehr
•	 Gemeinde Hünstetten, Klima| Info Klimaschutz
•	 Gemeinde Hünstetten/Waldems, Netzwerk Wohnen| Info 

Wohnberatung im Alter Heim & Haus,
•	 Helmut Lienig| Fenster, Haustüren, Markisen, Rollläden, 

Überdachungen
•	 Hospizstiftung Idsteiner Land
•	 Iftikhar Ahmad, Hagemeister Gondal| Textilien (italienische 

Mode)
•	 Iftikhar Gondal| Italienische Mode
•	 Janika Hatley| Handgemachte Kinderkleidung
•	 Justin und Michelle Gerhard| Honig und Honigartikel
•	 Kalmenhof Idstein| Pflanzen
•	 Kräuter Rheinland e. K., Tanja Günther| Gewürze und Dips
•	 Lars Hornung| Hundeleinen, Halsbänder, Zubehör
•	 Manfred Nather & Sohn, Andreas Nather| Landwirtsch. Ersatz-

teile, Stahlwaren
•	 Manuela Brink| Baumperlen, Lederzubehör, Dekor
•	 Margot Seitz| Damenstrickwaren
•	 Marianne Schneider, Wolle on Tour| Wolle und Zubehör
•	 Moderne Lederwelt, Erwin Wickert| Lederwaren, 

Moselsteinbilder
•	 Muhammad Amin| Hochwertige Leinenbekleidung
•	 Muhammad Ijaz| Leinenware (Italienische Mode)
•	 Nink³, Thorsten Nink| Holz-Dekoartikel und 3D-Druck
•	 PM-Handel, Petra Muth| Hausmacher Wurst
•	 Ralf Jacobsen| Holzstelen und andere Dekoartikel aus Laub- 

und Nadelholz
•	 Ralph Lump| Taschen, Sonnenbrillen, Hüte und Accessoires
•	 Renate Nelischer| Socken
•	 Riteha Stahlwaren, Artur Will| Stahlwaren und Schleifmittel aus 

Solingen
•	 Robert Statzner| Rheingauer Brände, Liköre, Feinkost, 

Duftkerzen
•	 Rolf Lettmann| Selbstverlegte Bücher, CDs, Kunstdrucke
•	 Sabrina Herber| Geschenkkarten, Kissen, Deko

•	 Simone Joost| Genähte Kissen, Körnerkissen, Kinderkleidung, 
Accessoires

•	 Suderhof| Gemüse aus Hünstetten
•	 Young Fashion, Zaka Malik| Damen- und Freizeitmode
•	 Yvonne Rosenow| Dekoartikel, Kissen, Geschenkartikel und 

Textilware „Summer“

52. Hünstetter Markt
Samstag, den 20. Juni 2026

am Marktplatz im Ortsteil Strinz-Trinitatis

10:30 Uhr  Eröffnung durch den Bürgermeister Jan Kraus und
 Ortsvorsteher Jörg Wiegand mit Freibier-Anstich

10:30 - 12:30 Uhr  Musik mit Torsten Gerhard

ab 14:00 Uhr  Tanzvorführungen der Tanzgruppen des TuS Strinz-Trinitatis e.V.

ab 14:00 Uhr  Kaffee und Kuchen im Dorfgemeinschaftshaus

15:30 Uhr  Musik mit der Musikschule Hünstetten-Taunusstein

ab 20:30 Uhr  Musik mit der Band MIDNIGHT CRISIS

ab 22:00 Uhr  Public Viewing im DGH 

 in der Halbzeitpause: Großes Feuerwerk
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Notrufe / Bereitschaftsdienste
	■ Apothekenbereitschaftsdienste

Sa 20.06.2026
LINDA Apotheke in der Kappus-Anlage
Am Bahnhof 1, 65510 Idstein
Notdienst vom: 20.06.2026 09:00 - 21.06.2026 09:00
Telefon: 06126/505950
So 21.06.2026
Eulen Apotheke
Neukirchner Straße 9, 65510 Hünstetten
Notdienst vom: 21.06.2026 09:00 - 22.06.2026 09:00
Telefon: 06126/2259366
Mo 22.06.2026
Brunnen Apotheke oHG
Brunnenstraße 35, 65618 Selters (Taunus)
Notdienst vom: 22.06.2026 09:00 - 23.06.2026 09:00
Telefon: 06438/911788
Di 23.06.2026
Neue Amts Apotheke oHG
Pommernstraße 47, 65520 Bad Camberg
Notdienst vom: 23.06.2026 09:00 - 24.06.2026 09:00
Telefon: 06434/4395
Sonnen Apotheke
Aarstraße 247, 65232 Taunusstein
Notdienst vom: 23.06.2026 09:00 - 24.06.2026 09:00
Telefon: 06128/6350
Mi. 24.06.2026
Sonnen Apotheke
Scheidertalstraße 35, 65326 Aarbergen
Notdienst vom: 24.06.2026 09:00 - 25.06.2026 09:00
Telefon: 06120/5449
Do. 25.06.2026
LINDA Apotheke in der Kappus-Anlage
Am Bahnhof 1, 65510 Idstein
Notdienst vom: 25.06.2026 09:00 - 26.06.2026 09:00
Telefon: 06126/505950
Fr 26.06.2026
Theisstal Apotheke
Bahnhofstraße 25, 65527 Niedernhausen
Notdienst vom: 26.06.2026 09:00 - 27.06.2026 09:00
Telefon: 06127/2379

Wohin gehen wir am Wochenende?

07. JUNI BIS 26. JULI
SONNTAGS VON 12-18 UHR

BEUERBACHER SEE

Im Juni und Juli öffnen wir an den Sonntagen 
unsere Hütte am See „Hünenstub“ und bieten 

leckere regionale Produkte an. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und gemütliche Stunden.

Wir gratulieren
	■

	

■

Aus dem Rathaus
	■ Haltverbote während der Erntesaison

Um den Landwirten während der Erntezeit ein ge-
ordnetes An- und Abfahren zu ihren landwirt-
schaftlichen Flächen zu gewährleisten, wird - wie 
in den vergangenen Jahren - für die Dauer vom 3. 
Juli bis 19. August 2026 in folgenden Ortsteilen 
und Straßenbereichen jeweils ein absolutes Halt-
verbot angeordnet:

Bechtheim:
1. Bechtheim, Im Geisengraben von Einmündung Soderstücker 

Weg bis Beginn Feldweg - linksseitig,
2. Bechtheim, Im Geisengraben von Einmündung Soderstücker 

Weg bis Einmündung Raiffeisenstraße - rechtsseitig bergauf,
3. Bechtheim, Im Geisengraben, Ecke Raiffeisenstraße“ bis Mitte 

Haus-Nr. 6, rechtsseitig bergab,
4. Bechtheim, Alte Ortsstraße von Haus-Nr. 28 bis Kreuzung Bo-

gengasse/Alte Ortsstraße - rechtsseitig bergab,
5. Bechtheim, Alte Ortsstraße Ecke Abzweig Bogengasse bis Ein-

mündung Im Leyengarten, rechtsseitig
6. Bechtheim, Im Leyengarten (Nach Baum) bis Abzweig Auf der 

Hostert - rechtsseitig bergab -
7. Bechtheim, Im Leyengarten ab Abzweig Auf der Hostert bis 

Ende (=Beginn Feldweg) - rechtsseitig bergab -
8. Bechtheim, Im Leyengarten ab Haus Nr. 10 bis Abzweig Auf 

der Hostert - rechtsseitig bergauf -
9. Bechtheim, Alte Ortsstraße ab Haus Nr. 10 (Abzweig Hünfelder 

Straße) bis Abzweig Auf dem Acker - rechtsseitig bergauf-
Beuerbach:
1. Schornmühlstraße nach der Einmündung „Am Kreuzborn“ bis 

Schornmühlstraße 27 - rechtsseitig bergauf,
2. Neumühlstraße von Haus-Nr. 13 bis Einmündung Rhönstraße, 

rechtsseitig in Richtung Baumschule (Wiederholung der Be-
schilderung nach der Einmündung Friedensstraße), VKZ 274-
30 (Zulässige Höchstgeschwindigkeit),
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Görsroth:
1. Hessenstraße ab Einmündung Haubentalstraße bis Einmün-

dung „Zufahrt Sportplatz“ - einseitig in Richtung Ortsmitte,
2. Görsroth, Neukirchner Straße ab Fußweg Haus-Nr. 51 bis Ab-

zweig Auf dem Haarbau- beidseitig,
Ketternschwalbach:
1. Langgasse, zwischen Einmündung Austraße und Langgasse 

12/14 - beidseitig,
2. Langgasse, von Haus-Nr. 12 - Friedhof, - beidseitig,
3. Brückenstraße, beidseitig von Einmündung Palmbachstraße 

bis zur Rechtskurve (Brückenstraße 1a - 1 und 2 - 4),
4. Obergasse, zwischen Einmündung Waldstraße und Langgasse 

- beidseitig.
Hinsichtlich des Kurvenbereiches Höhe Brückenstraße 3, 4 und 5 
wird darauf hingewiesen, dass das Halten und Parken in Einmün-
dungsbereichen grundsätzlich verboten ist!
Limbach:
1. Limbach, Quellenstraße, nach eingezeichneter Parkfläche vor 

Hauptstraße 6a bis Haus-Nr. 12 - einseitig links.
2. Limbach, Bruchweg, gegenüber von Haus-Nr. 5 bis Ende 

- beidseitig.
3. Limbach, Hohlstraße von Ecke Haus Nr. 5 bis 11 - beidseitig,
4. Limbach, Höhenstraße von Haus Nr. 9 bis 11 - einseitig,
5. Limbach, Höhenstraße von Haus Nr. 20 bis Ende - einseitig links,
6. Limbach, Höhenstraße von Ecke Haus Nr. 10 bis zur Abbiege-

spur auf die Hauptstraße - einseitig links,
7. Limbach, Bechtheimer Weg von Einmündung Höhenstraße bis 

Ende Haus-Nr. 6 - einseitig rechts,
8. Limbach, Forsthausstraße von Einmündung Bechtheimer Weg 

bis Ende - einseitig links.,
Oberlibbach:
1. Rathausstraße von Einmündung Römerstraße bis Haus Nr. 19 

- beidseitig,
Strinz-Trinitatis:
1. Hohenweg von Haus Nr. 2 bis Ende - beidseitig,
2. Scheidertalstraße, von Haus Nr. 26 bis Ortsausgang - beidseitig 

(Wiederholung nach Einmündung Gartenfeldstraße) - Parken in 
gekennzeichneten Flächen wird überklebt (nicht gestattet),

3. Gartenfeldstraße von Einmündung Scheidertalstraße bis Feld-
weg, Richtung Strinz-Margarethä

4. Steinbachstraße ab Haus Nr. 25 bis Ende (Sportplatz) 
- beidseitig,

5. Panroder Straße ab Einmündung Scheidertalstraße bis Einfahrt 
Marktplatz sowie ab Haus Nr. 14 bis Nr. 44 rechtsseitig; im Kur-
venbereich (Haus Nr. 52, 54 und 65) beidseitig.

6. Panroder Straße gegenüber HS-Nr. 52 bis Feldweg nach Pan-
rod, Wiederholung Einmündung Nelkenweg rechtsseitig.

Wallrabenstein:
1. K515, Burgstraße ab Kurvenbereich (Burg) bis Einmündung 

Diehleck - rechtsseitig in Fahrtrichtung Kirche,
2. K515, Burgstraße ab Kurvenbereich (Burg) bis Einmündung 

Diehleck - rchtsseitig in Fahrtrichtung Kirche,
3. L3277, Beuerbacher Weg gegenüber Nr. 17 wird das vorhan-

dene Ende des Haltverbots um ca. 20-30m in Fahrtrichtung 
Schule versetzt,

4. Steinkaut ab Einmündung Sperberweg bis Kreuzung Dorfweg, 
einseitig rechts.

5. Friedhofstraße 12 und 14, über Kreuzung Taunusblick bis Auf 
der großen Hohl, beidseitig.

6. Forsthausstraße Haus-Nr. 1a bis Feldweg beidseitig.
Für viele Straßenbereiche wird darauf hingewiesen, dass dort das 
Halten und Parken wegen der ohnehin geringen Fahrbahnbreite 
grundsätzlich nicht möglich ist. Sofern Verbotsschilder dies nicht 
besonders darstellen darf ein Fahrzeug nur dann auf der Fahrbahn 
parken, wenn die Restfahrbahnbreite noch mind. 3 m beträgt.
Dies ist in einigen der genannten Straßen nicht der Fall! Das Halten 
und Parken auf Gehwegen ist grundsätzlich nicht zulässig, es sei 
denn, dies ist durch Beschilderung besonders erlaubt.
Im Rahmen der Überwachung des ruhenden Verkehrs wird die Ein-
haltung dieser vorübergehenden Haltverbote kontrolliert. Sollte es 
durch falsch parkende Fahrzeuge zu erheblichen Behinderungen 
kommen, werden diese ggf. kostenpflichtig abgeschleppt.
Ich hoffe aber, dass es dieser Maßnahme nicht bedarf und bitte die 
Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung hinsichtlich der 
Sperrungen und bedanke mich für Ihr Verständnis.

Hünstetten, 10. Juni 2026
Der Bürgermeister als Ordnungsbehörde

gez. (Kraus) Bürgermeister

	■ Öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung
Zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung am Donnerstag, 
25.06.2026, 20:00 Uhr, lade ich in das Dorfgemeinschaftshaus, Tal-
straße in Hünstetten-Kesselbach ein. Bitte benutzen Sie den Ne-
beneingang (oberer Eingang).
Tagesordnung
Bericht aus den Ortsbeiräten
Tagesordnung II
1. Verleihung der Ehrenbezeichnung Ehrenbürger der Gemeinde 

Hünstetten
Vorlage: BV/050/2026

2. DA Fahrzeugschaffung nach SaubFBeschGes
Vorlage: BV/782/2026

3. Haushaltsvollzugsbericht der Gemeinde Hünstetten auf Basis 
des Zeitraums Januar bis Dezember 2025
Vorlage: BV/787/2026

Tagesordnung I
4. Bericht des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
5. Bericht des Gemeindevorstandes
6. Änderung der aktuellen Stellplatzsatzung

Vorlage: BV/777/2026
7. Aufbau eines Vor-Ort Beratungsangebotes ähnlich zu der Kam-

pange „Aufsuchende Energieberatung“ des Landes Hessen
Vorlage: BV/776/2026

8. Antrag SPD-Fraktion: Prüfung und Ausweitung des EMIL-An-
gebots für Hünstetten
Vorlage: AT/001/2026

9. Anfrage B90/Grüne-Fraktion: Umsetzung der KI-Strategie des 
RTK in Hünstetten
Vorlage: AF/001/2026

10. Anfrage SPD-Fraktion: Verkehrstechnische Maßnahmen L 
3274 Gemeinde Hünstetten
Vorlage: AF/002/2026

11. Anfrage SPD-Fraktion: Stellenausschreibung vom 28.05.2026
Vorlage: AF/003/2026

12. Verschiedenes
gez. Marco Kohde, Vorsitzender

	■ Auslegung der Niederschrift
über die Versammlung der Jagdgenossenschaft Hünstetten-
Wallbach vom 10.06.2026
Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Hünstetten-Wallbach vom 10.06.2026 liegt gem. § 9 Abs. 2 der Sat-
zung der Jagdgenossenschaft Hünstetten-Wallbach in der Zeit

vom 20. Juni bis 3. Juli 2026
während den Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Hünstet-
ten, Nebengebäude, Ordnungsamt, Im Lagersboden 5, 65510 Hün-
stetten, öffentlich aus. Vor Einsichtnahme wird empfohlen, sich tele-
fonisch unter 06126/9955-30 anzukündigen.

Hünstetten, den 15. Juni 2026
Für den Jagdvorstand

gez. Sommer - Jagdvorsteherin –
Die vorstehende Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Hün-
stetten-Wallbach wird hiermit veröffentlicht.

Hünstetten, den 15. Juni 2026
Für den Gemeindevorstand

gez. Kraus - Bürgermeister –

	■ Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Kesselbach
Zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Kesselbach am Montag, 
22.06.2026, 20:00 Uhr, lade ich in das Dorfgemeinschaftshaus, Tal-
straße in Hünstetten-Kesselbach ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung der
2. Ehrung Mitglieder des Ortsbeirates
3. Neubau der Bushaltestelle Neukirchner Straße (Norma/Ross-

mann) - fehlende Fördermittel
4. Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte“
5. Informationen zur Nachhaltigkeit
6. Rückmeldung Haushaltswünsche 2027
7. Nachlese Weinprobe/Weinstand 30.05.2026 und 21.06.2026
8. Volleyballfeld am Bolzplatz
9. Bericht aus der OV-Dienstbesprechung
10. Verschiedenes

gez. Dirk Stötzer, Ortsvorsteher
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	■ Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Oberlibbach
Zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Oberlibbach am Montag, 
22.06.2026, 19:30 Uhr, lade ich in die Libbachhalle, Borngasse in 
Hünstetten-Oberlibbach ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Rückmeldung Gemeinde Haushaltswünsche 2027
4. Stand Förderprojekte 2026
5. Anregungen aus der Bürgerschaft
6. Sonstiges

gez. David Kaltwasser, Ortsvorsteher

	■ Rentenantragstellung und Rentenauskunft
durch den Versichertenältesten Richard Altz
nach telefonischer Vereinbarung:
0157 - 75 73 43 23 oder 06128 - 24 69 326
Es werden alle Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung 
und Anträge aller Art (Rentenantrag, Kontenklärung usw.) für die 
Deutsche Rentenversicherung auf- und entgegengenommen. 
Des Weiteren werden Versicherungsverläufe und Rentenaus-
künfte bei Bedarf angefordert und besprochen. Auch die Zu-
sammenstellung notwendiger Unterlagen, Beglaubigungen von 
Nachweisen und Ausfüllen von Formularen zählen zu meinem 
Leistungsangebot.
Alle angebotenen Leistungen sind kostenfrei!

Sommerpause Bürgerbus
Am 1. und 8. Juli 2026 geht unser Bürgerbus 

in die Sommerpause.
An diesen Tagen finden keine Fahrten statt.

Die nächste reguläre Fahrt ist am Mittwoch den 15. Juli 2026.
Hünstetten, 08.06.2026

Jan Kraus, Bürgermeister

Aus dem Heimatmuseum

	■ Wohin zum Sonntagsspaziergang?
Natürlich auf den Hünstetter Kulturpfad zwischen Bechtheim und 
dem Beuerbacher See. Und dies gilt umso mehr, da am Sonntag, 
den 21. Juni 2026 an beiden Eckpunkten die Gelegenheit zum fröh-
lichen Beisammensein besteht:

Beuerbacher See
Am See öffnet die „Hünenstub“ von 12 bis 18 Uhr und in Bechtheim 
das Heimatmuseum von 15 bis 18 Uhr. Da bietet sich doch eine 
„Natur-Kultur-Tour“ ab Sonntagmittag geradezu an.

Kirchliche Nachrichten
	■ An(ge)dacht

Wochenandacht
Kinder des Lichts
„Denn ihr seid alle Kinder des Lichts und Kinder des Tages. Wir ge-
hören weder der Nacht noch der Finsternis.“ (1. Thessalonicher 5,5)
Es gibt Worte, die eine erstaunliche Kraft besitzen. Sie beschrei-
ben nicht nur die Wirklichkeit, sondern verändern den Blick auf 
sie. Der Satz des Apostels Paulus gehört dazu. Er schreibt an eine 
junge christliche Gemeinde, die in unsicheren Zeiten lebt. Die Zu-
kunft erscheint ungewiss, vieles ist im Umbruch, und nicht wenige 
Menschen fragen sich, was kommen wird. In diese Situation hinein 
schreibt Paulus nicht: „Strengt euch an, Kinder des Lichts zu wer-
den.“ Er schreibt vielmehr: „Ihr seid Kinder des Lichts.“
Das ist ein bemerkenswerter Unterschied. Denn unsere Gesellschaft 
ist gewohnt, Identität über Leistung zu definieren. Wer bin ich? Die 
Antwort ergibt sich häufig aus Beruf, Erfolg, Bildung, Besitz oder 
gesellschaftlicher Anerkennung. Selbst dort, wo wir Freiheit und In-
dividualität hochhalten, bleibt oft der Druck bestehen, uns ständig 
neu beweisen zu müssen.
Paulus setzt einen anderen Akzent. Für ihn beginnt menschliches 
Leben nicht mit Leistung, sondern mit Zugehörigkeit. Ein Kind ist 
nicht deshalb Kind seiner Eltern, weil es etwas Besonderes geleistet 
hat. Es ist Kind, weil es zu ihnen gehört. Diese Erfahrung von Zuge-
hörigkeit bildet einen Grundpfeiler menschlicher Existenz. Wo Men-
schen wissen, dass sie angenommen sind, können sie Vertrauen 
entwickeln. Wo sie sich dauerhaft rechtfertigen müssen, entstehen 
Unsicherheit und Angst.
Das Bild vom Licht greift dabei eine Erfahrung auf, die wohl jeder 
kennt. Licht schafft Orientierung. Es macht sichtbar, was verborgen 
war. Es nimmt der Dunkelheit ihre Macht. Wer nachts einen unbe-
kannten Weg entlanggeht, erlebt die Welt anders als bei Tageslicht. 
Die Dinge selbst haben sich nicht verändert. Aber der Blick auf sie 
hat sich gewandelt.

In diesem Sinn spricht Paulus 
vom Licht Gottes. Er behauptet 
nicht, dass das Leben frei von 
Dunkelheiten wäre. Krankheit, 
Verlust, Enttäuschungen und 
Konflikte gehören weiterhin zu 
unserem Dasein. Auch der Glau-
be schützt nicht vor den Brüchen 
des Lebens. Doch Paulus hält da-
ran fest, dass die Dunkelheit nicht 
das letzte Wort hat. Wer „Kind 
des Lichts“ ist, lebt aus einer an-
deren Perspektive. Die Zukunft 
wird nicht von Angst bestimmt, 
sondern von Hoffnung.
Gerade in einer Zeit, in der viele 
Nachrichten von Krisen, Kriegen 
und gesellschaftlichen Spannun-

gen geprägt sind, wirkt dieser Gedanke überraschend aktuell. Die 
Herausforderung besteht nicht darin, die Wirklichkeit schönzureden 
oder Probleme zu verdrängen. Vielmehr geht es darum, sich nicht 
von ihnen bestimmen zu lassen. 
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Gemeindebücherei im Pfarrhaus Strinz-Trinitatis
Scheidertalstr. 10, Tel.: 06126 2269978
Öffnungszeiten: Di+Do 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Kontaktdaten Pfarrer:innen
Hennethal, Holzhausen ü. Aar, Michelbach, Panrod, 
Strinz-Margarethä
Petra Dobrzinski, Tel.: 06120-4097973; 
Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Bechtheim, Beuerbach, Ketternschwalbach
Tim Fink, Tel.: 0176-62867093, Mail: Tim.Fink@ekhn.de
Ehrenbach, Eschenhahn, Görsroth, Hambach, Kesselbach, 
Niederauroff, Niederlibbach, Oberauroff
Manuela König, Tel.: 0176-32182429, 
Mail: Manuela.Koenig@ekhn.de
Daisbach, Hausen, Kettenbach, Rückershausen
Agnes Schmidt-Köber, Tel.: 0171 1086057, 
Mail: Agnes.Schmidt-Koeber@ekhn.de
Limbach, Strinz-Trinitatis, Wallbach
Jürgen Schweitzer, Tel: 0151-74379087, 
Mail: Juergen.Schweitzer@ekhn.de
Gemeindebüro Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Mittlerer Untertaunus
Scheidertalstraße 10
65510 Hünstetten (Strinz-Trinitatis)
Telefon: 06126 3220
Mail: Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
Öffnungszeiten:
Di-Do 9:00 bis 12:00 Uhr
Di+Do 15:00 bis 18:00 Uhr

	■ Ev. Gesamtkirchengemeinde Lukas und Peter 
Wörsbachtal

Zentrales Gemeindebüro: Heidi Urich, Hauptstraße 18,
65510 Idstein-Wörsdorf, Tel. 06126 70358
E-Mail: Gesamtkirchengemeinde.Lukaspeter.Woersbachtal@ekhn.de
Öffnungszeiten: Mo – Do: 9:00 – 12:00 Uhr
Vakanzvertretung Pfarramt:
Pfarrerehepaar Seinwill
Tel. 06127 993015
cjseinwill@christuskirche-niedernhausen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Lichtmenschen sind keine Menschen, die die Augen vor der Dun-
kelheit verschließen. Es sind Menschen, die trotz aller Dunkelheit 
darauf vertrauen, dass Orientierung möglich bleibt.
Für Christinnen und Christen hat dieses Licht einen Namen: Jesus 
Christus. In ihm sehen sie die Zusage Gottes, dass kein Mensch 
verloren ist und dass selbst die Grenzen von Leid und Tod nicht das 
Ende der Geschichte bilden. Daraus erwächst eine Hoffnung, die 
nicht auf Optimismus beruht, sondern auf Vertrauen.
Vielleicht liegt gerade darin die bleibende Aktualität des alten Pau-
luswortes. Es erinnert daran, dass wir mehr sind als die Summe 
unserer Sorgen, Erfolge oder Niederlagen. Wir müssen uns unser 
Menschsein nicht verdienen. Wir dürfen aus einer Zugehörigkeit le-
ben, die uns vorausgeht.
„Ihr seid Kinder des Lichts und Kinder des Tages.“
Manchmal genügt schon dieser Satz, um den Blick auf das eigene 
Leben ein wenig zu verändern.

Tim Fink, Pfarrer der Ev. Gesamtkirchengemeinde Mittlerer Unter-
taunus

	■ Gesamtkirchengemeinde Mittlerer Untertaunus
Homepage: www.mut-evangelisch.ekhn.de
Mail: gesamtkirchengemeinde.mittlerer-untertaunus@ekhn.de
Gottesdienste
Freitag, 19. Juni
18:00 Uhr Friedensgebet in Holzhausen
19:00 Uhr Stille & Gebet in Görsroth entfällt
Samstag, 20. Juni
16:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst Festplatz im Brühl 

(Petra Dobrzinski)
Sonntag, 21. Juni
09:30 Uhr Ev. Kirche Strinz-Margarethä (Petra Dobrzinski)
14:00 Uhr Gottesdienst unterwegs (Manuela König), Treffpunkt: 

Ecke Sportplatz/Hünstetten Storm Limbach
17:00 Uhr Ev. Kirche Ketternschwalbach (Tim Fink)
18:30 Uhr Ev. Kirche Niederlibbach (Tim Fink)
Mittwoch, 24. Juni
20:00 Uhr Komplet Ev. Kirche Kettenbach (Agnes Schmidt-Köber)
Donnerstag, 25. Juni
16:00 Uhr DRK Seniorenzentrum Michelbach (Petra Dobrzinski)
Samstag, 27. Juni
15:00 Uhr Taufgottesdienst Ev. Liebfrauenkirche Oberauroff

 (Manuela König)
Sonntag, 28. Juni
09:30 Uhr Ev. Kirche Strinz-Trinitatis (Jürgen Schweitzer)
11:00 Uhr Ev. Kirche Görsroth (Jürgen Schweitzer)
14:00 Uhr Festgottesdienst zum 700-jährigen Jubiläum der Ev. 

Kirche Rückershausen (Agnes Schmidt-Köber/Pre-
digt: Dekan Norbert Feick)

17:00 Uhr Ev. Kirche Michelbach (Manuela König)
Konfirmandenunterricht
Dienstag, 23. Juni
16:00 Uhr Konfiunterricht Pfarrscheune Bechtheim Gruppe Tim Fink
17:00 Uhr Konfiunterricht Ev. Gemeinderaum Kettenbach (Kirch-

gasse 12) Agnes Schmidt-Köber/Petra Dobrzinski, 
Petra Szameit

Weitere Termine in der Gesamtkirchengemeinde:
Freitag, 19. Juni
10:00 Uhr FreitagsTreff, Pfarrscheune Bechtheim
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth (für Kinder bis 

3 Jahre)
Sonntag, 21. Juni
12:00 Uhr Wem Gott will rechte Gunst erweisen… - wir wandern!

Treffpunkt: L3235 Parkplatz „Naurother Grubengold“
Laufstrecke ca. 15 km, zum Abschluss ist eine Einkehr 
in der Atzmannhütte Heidenrod geplant.

18:00 Uhr „Feel harmony“ Gospelkonzert 
in der Ev. Kirche Limbach

Donnerstag, 25. Juni
14:30 Uhr Handarbeitskreis Ev. Gemeinderaum Kettenbach
15:00 Uhr Spielenachmittag Ev. Gemeindehaus Beuerbach
19:00 Uhr Gebetstreffen Ev. Kirche Kettenbach
Freitag, 26. Juni
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth 

(für Kinder bis 3 Jahre)
19:00 Uhr Kinderkino Ev. Gemeindehaus Beuerbach

mailto:Gesamtkirchengemeinde.Lukaspeter.Woersbachtal@ekhn.de
mailto:cjseinwill@christuskirche-niedernhausen.de
http://www.mut-evangelisch.ekhn.de
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St. Nikolaus-von-Flüe Wörsdorf
Sonntag, 21. Juni 2026:
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Wörsdorf
Freitag, 26. Juni 2026:
17:00 Uhr Eucharistiefeier in der ev. luth. Kirche in Bechtheim
Sonntag, 28. Juni 2026:
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Wörsdorf
10:30 Uhr Rosenkranzgebet in Wörsdorf
Beginn der Vorbereitung für die Erstkommunion 2027
Los geht es mit ersten Gesprächen zum Kennenlernen
IDSTEINER LAND. – Nach den Herbstferien beginnt in der katholi-
schen Pfarrei St. Martin Idsteiner Land die Erstkommunionvorbe-
reitung. In dieser Zeit setzen sich die Kinder auf altersgerechte und 
anschauliche Weise mit ihrem Glauben auseinander.
Für interessierte Eltern und Kinder finden bereits im Juni und August 
kurze Kennenlerngespräche mit Pastoralreferentin Tatjana Schnei-
der statt, der Zuständigen für die Erstkommunion in der Pfarrei.
Die Einladungen zur Vorbereitung auf die Erstkommunion wurden an 
alle Kinder verschickt, die zwischen dem 30.06.2017 und 01.07.2018 
geboren sind. Eltern, deren Kind keine Einladung erhalten hat, aber 
bereits in die dritte Klasse geht und sich für die Erstkommunion inte-
ressiert, wenden sich bitte an das Zentrale Pfarrbüro in Idstein unter 
06126 9537300 oder per E-Mail an 
pfarrei@katholisch-idsteinerland.de.
Der Informationsabend für Eltern wird am Mittwoch, 16. September, 
um 20:00 Uhr im Pfarrsaal St. Martin in Idstein, Wiesbadener Straße 
21, angeboten. Informationen rund um die Erstkommunion in der 
Pfarrei St. Martin Idsteiner Land finden sich unter 
https://katholisch-idsteinerland.de/glauben/die-erste-heilige-kommunion.

Kindergartennachrichten
	■ Ausflug der Vorschulkinder 
in den Wildpark Westerwald

Die Vorschulkinder der KiTa „Gross und klein“ starteten am 
30.04.2026 zu einem spannenden Ausflug nach Gackenbach.
Nach einer längeren Busfahrt zum Wildpark stärkten sich die Kinder 
dort zunächst mit ihrem Frühstück, bevor sie voller Vorfreude zur 
Erkundung des weitläufigen Geländes aufbrachen.
Ausgestattet mit Tierfutter führte der Weg durch die abwechslungs-
reiche Wald- und Wiesenlandschaft des Parks. Die Kinder konnten 
den prächtigen Goldfasan bewundern, entdeckten Wachteln, Strei-
fenhörnchen, Hühner, Kaninchen, Rehwild und einiges mehr.

Ein besonderes Erlebnis war das 
Füttern der Ziegen und Alpakas. 
Mit viel Freude kamen die Kinder 
den Tieren dabei ganz nah und 
konnten spannende Eindrücke 
sammeln.
Auch der große Spielplatz war ein 
Highlight des Tages. Karussell, 
Schaukeln, Seilbahn und weitere 
Spielgeräte luden zum Toben und 
Ausprobieren ein.
Zur Mittagszeit gab es zur Stär-
kung eine Auswahl von XXL-Piz-
zen, die bei den Kindern großen 

Anklang fanden. Nach dem Essen wurde das restliche Tierfutter 
noch an die Tiere verteilt, bevor die Gruppe die Heimreise antrat.
Am Ende eines abwechslungs- und erlebnisreichen Tages kehrten 
die Vorschulkinder mit vielen schönen Erinnerungen und sichtlich 
erschöpft, aber glücklich, zurück in die KiTa.

Einladung zu unseren Gottesdiensten im Juni
21.06.
18:00 Uhr Wallrabenstein: Abend-Gottesdienst
Unsere Termine im Juni
Konfirmandenunterricht: Gemeinsamer Konfirmandenunterricht in 
Idstein ab dem 11. August 2026. Dienstags von 17:00 bis 18:30 Uhr 
(Gruppe von Pfrin. Daniela Opel-Koch) oder donnerstags von 16:00 
bis 17:30 Uhr (Pfrin. Dr. Tabea Kraaz). Konfirmandensamstage und 
andere Aktionen finden nach Absprache statt.
Frauenkreis Wörsdorf: zurzeit Sommerpause, 14-tägig, mittwochs 
um 15:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Wörsdorf, Marieluise Hiebsch, 
Tel. Nr.: 4990
Ruheständlerkreis Wallrabenstein: zurzeit Sommerpause, 14-tä-
gig, mittwochs um 14:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Wallrabenstein, 
Frau Hornik, Tel. Nr.: 2808
Hauskreis: Mittwoch, 01.07.2026 (Achtung! Erster Mittwoch im 
Monat) um 19:30 Uhr bei Beate Martens-Düring, jeweils am letzten 
Mittwoch des Monats, Petra Kalz, Tel. Nr.: 51467
Flötengruppe: mittwochs, 18:30 bis 19:30 Uhr, im Ev. Gemeinde-
haus Wallrabenstein, Bettina Meyer-Ried, Tel. Nr.: 0160 96967675
Besuchsdienst: Wenn Sie besucht werden möchten oder Besuch 
an jemanden vermitteln möchten, wenden Sie sich an: Frau Andrea 
Hornik, Tel. Nr.: 2808, Wallrabenstein oder Frau Traudl Zurawski, 
Tel. Nr.: 2520, Wörsdorf

	■ Ev. Luth. St. Johannes-Gemeinde (SELK)  
Bechtheim

Kirchliche Nachrichten
Am 21.06.2026 findet der nächste Gottesdienst in der ev.-luth. Ka-
pelle zu Bechtheim statt. Vakanzpfarrer Michael Ahlers wird zur un-
gewöhnlichen Uhrzeit um 16:00 Uhr an diesem 3. Sonntag nach Tri-
nitatis den Gottesdienst mit Feier des heiligen Abendmahls halten. 
Wir freuen uns auf diesen Gottesdienst. Der Kirchenvorstand von 
Bechtheim und Limburg in der SELK lädt hierzu recht herzlich ein.
Nachfolgend machen wir auf die Kontaktdaten unserer kleinen 
Gemeinde aufmerksam:
Pfarrer
Michael Ahlers (Vakanzpfarrer): 
Tel.: 0611 424868 ahlers@selk.de
http://www.selk-limburg.de & www.selk-steeden.de
Gemeindebüro
Tanja Hüffer Tel.: 06482/941812 Mail: westerwald@selk.de
Bürozeiten: mittwochs 8:00 – 12:00 Uhr
Kontenverbindung
St. Johannes-Gemeinde Limburg,
IBAN: DE48 5115 0018 0004 0041 49

	■ Katholische Pfarrei St. Martin Idsteiner Land
Infos und Übersicht der Gottesdienste
Unser Zentrales Pfarrbüro, Wiesbadener Straße 21 in Idstein, ist 
montags bis dienstags von 9 bis 12:00 Uhr und 14 bis 16:00 Uhr, 
mittwochs von 9 bis 12:00 Uhr sowie donnerstags von 8 bis 12:00 
Uhr und 14 bis 17:00 Uhr für Sie geöffnet. Telefonisch erreichen Sie 
uns zu den Öffnungszeiten unter 06126 9537300 oder per E-Mail an 
pfarrei@katholisch-idsteinerland.de.
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: katholisch-idsteinerland.de! Über 
diese haben Sie auch die Möglichkeit, das Evangelium und die Pre-
digt für den jeweiligen Sonntagsgottesdienst anzuschauen.
Gottesdienste:
St. Martin Idstein
Samstag, 20. Juni 2026:
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Juni 2026:
11:00 Uhr Kinderwortgottesdienst „Kleiner Regenbogen“
11:00 Uhr Eucharistiefeier, es singt die NGL-Schola
Dienstag, 23. Juni 2026:
15:00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Seniorennachmittag 

(Neuanmeldungen zum Seniorenclub bitte über das 
Pfarrbüro)

Mittwoch, 24. Juni 2026:
16:00 Uhr Eucharistiefeier im Vinzenz-von-Paul-Haus
Donnerstag, 25. Juni 2026:
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
19:30 Uhr Wortgottesdienst „Gottes Botschaft bewegt“
Samstag, 27. Juni 2026:
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 28. Juni 2026:
11:00 Uhr Eucharistiefeier
17:30 Uhr Pax Christi Gottesdienst

mailto:westerwald@selk.de
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Zwar blieb die Besucherzahl hinter dem sehr erfolgreichen Vorjahr 
zurück, dennoch fanden viele Gäste den Weg nach Görsroth und 
Kesselbach, stöberten an den Ständen und unterstützten den Floh-
markt auch unter schwierigen Wetterbedingungen. Das hat einmal 
mehr gezeigt, wie schön und wertvoll diese Veranstaltung für den 
Ort ist.
Darum steht schon jetzt der nächste Termin fest:
Am Sonntag, den 23.05.2027, soll der Höfeflohmarkt in die vierte 
Runde gehen.
Die Standgebühr beträgt wie gewohnt 4 Euro pro Stand.
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter:
Strambach@t-online.de
Über möglichst frühe Anmeldungen freut sich die Organisatorin Ja-
queline Strambach sehr. Das erleichtert die Organisation und Pla-
nung und hilft dabei, den Flohmarkt für alle Beteiligten wieder gut 
vorzubereiten.
Ein herzliches Dankeschön an alle Besucherinnen und Besucher, an 
alle Standbetreiberinnen und Standbetreiber sowie an die Pizzeria 
zum Tal, das Höflädchen Streuobstler, die trotz des Wetters dabei 
waren und den Tag mit unterstützt haben.
Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Feuerwehrnachrichten
Ketternschwalbach

	■ Freiwillige Feuerwehr Ketternschwalbach
Grillfest
Zu Fronleichnam lud die Freiwillige Feuerwehr Ketternschwalbach 
wie in jedem Jahr zum Grillfest ein.
Trotz der mäßigen Wettervorhersagen wurde das Fest reichlich be-
sucht. Zu deftigen Speisen vom Grill sowie einer großen Auswahl 
an Kuchenspezialitäten reihten sich zahlreiche Gäste aus inner- und 
außerorts am Feuerwehrgerätehaus Ketternschwalbach ein und 
konnten einen schönen Tag bei guter Musik und entsprechend freu-
diger Laune genießen.

Mitteilungen der Ortsvorsteher

Ortsteil Kesselbach

	■ Höfeflohmarkt in Görsroth und Kesselbach 
trotz Regen mit guter Resonanz

Trotz des regnerischen Wetters ließen sich am Sonntag, den 31. Mai, 
viele Beteiligte die gute Laune nicht nehmen: Der Höfeflohmarkt 
konnte stattfinden und auch wenn der Regen den Tag immer wieder 
begleitet hat, haben alle versucht, das Beste daraus zu machen.

mailto:Strambach@t-online.de
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Die Feuerwehr Wallbach bedankt 
sich besonders herzlich bei allen 
Gästen sowie bei den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrem Engagement zum Erfolg 
der Veranstaltung beigetragen 
haben. Ein besonderer Dank gilt 
dem Wallbacher Suderhof für die 
Bereitstellung der Pflanzendeko-
ration, die das Ambiente rund um 
den Weinstand zusätzlich berei-
chert hat.
Solche Veranstaltungen zeigen 

immer wieder, wie wichtig Gemeinschaft, Zusammenhalt und eh-
renamtlicher Einsatz für das Leben in unserer Gemeinde sind. Die 
Feuerwehr Wallbach freut sich bereits auf die kommenden Veran-
staltungen und auf ein Wiedersehen mit den vielen Gästen.

Aus Vereinen und Verbänden

Hünstetten

	■ balance e.V.
Programm 2. Halbjahr
Wir bieten Ihnen im balance e. V. ein breit gefächertes Kurspro-
gramm für Babys, Kinder und Erwachsene. Ganz im Sinne unseres 
Vereinsgedankens: Vorsorge, Förderung und Bildung für Kinder und 
Erwachsene außerhalb therapeutischer Maßnahmen. So finden Sie 
auch immer wieder neue Angebote bei uns.
Das Programm für das 2. Halbjahr 2026 ist nun verfügbar!
Alle Termine zu unseren beliebten Kursen wie auch alle neuen Kurse 
und Sommer-Specials finden Sie auf www.balance-huenstetten.de
Wir freuen uns auf Sie!

Die „kleinen“ Gäste erfreuten sich zudem an einer großen Hüpfburg 
sowie weiteren Spiel- und Malaktivitäten.

Die Freiwillige Feuerwehr Ketternschwalbach bedankt sich bei allen 
Gästen sowie den benachbarten Wehren bzw. Kameradinnen und 
Kameraden für das zahlreiche Erscheinen und auch bei allen frei-
willigen Helfern, die ein tolles Grillfest ermöglicht haben

Wallbach

	■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Wallbach
Weinfest der Feuerwehr bei bestem Sommerwetter
Am Samstag, den 13. Juni, lud die Feuerwehr Wallbach zu ihrem 
traditionellen Weinfest am Weinstand in Wallbach ein. Und wenn 
man den herrlichen Sommerabend betrachtet, muss der Wettergott 
an diesem Tag wohl ein echter Wallbacher gewesen sein. Bei strah-
lendem Sonnenschein, angenehmen Temperaturen und einem lau-
en Sommerabend fanden zahlreiche Besucher den Weg zum Wein-
stand und sorgten für eine durchgehend gut besuchte und gesellige 
Veranstaltung bis in die späten Abendstunden.

Viele Besucher aus Nah und Fern
In geselliger Runde wurden die angebotenen Weine und kulinari-
schen Spezialitäten von den Gästen sehr geschätzt. Die Weine des 
Weinguts Dengler & Weber aus Gau-Algesheim fanden dabei be-
sonderen Anklang. 
Mit ihrer hervorragenden Qualität und Vielfalt sorgten sie für viele 
begeisterte Rückmeldungen und trugen maßgeblich zur gelungenen 
Stimmung des Abends bei.
Auch das Ambiente des Festes wurde von den Gästen vielfach ge-
lobt. Die liebevoll gestaltete Pflanzendekoration sorgte für eine be-
sonders einladende Atmosphäre und verlieh dem Weinstand einen 
stimmungsvollen und sommerlichen Charakter.

Tolles Ambiente am Wallbacher Weinstand
Besonders erfreulich war die große Resonanz aus der Bevölke-
rung. Viele Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gelegenheit, sich 
mit Freunden, Nachbarn und Bekannten zu treffen und einige un-
beschwerte Stunden in geselliger Runde zu verbringen.

http://www.balance-huenstetten.de
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	■ Schachfreunde Hünstetten e.V.
Ein Abend für die ganze Vereinsfamilie
Am 8. Juni trafen sich die Schachfreunde Hünstetten im DGH Kes-
selbach zu ihrem Sommerfest mit anschließender Jahreshauptver-
sammlung. Bereits am Nachmittag herrschte reger Betrieb: Viele 
Kinder und Familien kamen zusammen, spielten, unterhielten sich 
und genossen die gemeinsame Zeit. Besonders gut kam das über-
dimensionale „Mensch ärgere Dich nicht“ auf dem Außengelände an.

Auch Schach durfte natürlich nicht fehlen. Für Erwachsene und Kin-
der gab es jeweils ein Schachquiz; als Preise warteten unter ande-
rem Schachsocken und kleine Belohnungen. Dazu gab es Leckeres 
vom Grill, Salate und Nachtische.
Das Sommerfest zeigte einmal mehr: Ein Verein lebt nicht nur von 
Trainingsabenden und Punktspielen, sondern auch von Begeg-
nung, Gemeinschaft und dem Austausch zwischen Jugend- und 
Erwachsenenbereich.
Im Anschluss fand die Jahreshauptversammlung statt. Der Vorstand 
berichtete von einem erfolgreichen Vereinsjahr mit stabiler Mitglie-
derzahl, ordentlichen Mannschaftsergebnissen, Bezirksmeistertiteln 
und der erstmaligen Teilnahme an den Hessischen Blitz-Mann-
schaftsmeisterschaften. Auch finanziell steht der Verein solide da; 
der Vorstand wurde entlastet.
Herbert Hörner und Karlheinz Kober wurden für ihre langjährige Vor-
standsarbeit mit der Bronzenen Ehrennadel ausgezeichnet. Außer-
dem gedachte die Versammlung Günter Conrad.
Für die kommende Saison plant der Verein erstmals mit fünf 
Mannschaften.
Wer Lust auf Schach hat, ist herzlich eingeladen: Training ist immer 
montags im DGH Kesselbach. Die Jugend startet ab 17:00 Uhr, die 
Erwachsenen ab 19:00 Uhr, freies Spiel ist ab 20:00 Uhr möglich. 
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen.

	■ UnternehmerNetzwerk e.V.
1. Internationales UnternehmerNetzwerk e.V. 
in Hünstetten-Görsroth
Der 1. Internationale UnternehmerNetzwerk Hünstetten-Görsroth 
(1995) unter Leitung von Prof. Rainer Kuba hat sich nach umfangrei-
chen Umstrukturierungen organisatorisch neu aufgestellt. Im Zuge 
der Neuausrichtung wurde auch der Ehrenrat eingebunden, der 
künftig eine beratende und repräsentative Funktion innerhalb der 
Gemeinschaft übernehmen soll.

links: Prof. Rainer Kuba, mitte: 
K. H. Jutta Prinzessin von Preu-
ßen, rechts: Aktionär Peter Hof-
mann, Aktionshaus Blank

links: K. H. Jutta Prinzessin von 
Preußen, mitte: Prof. Rainer 
Kuba, rechts: Songkran Kuba

	■ Initiative Nachhaltiges Hünstetten e.V.
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Limbach

	■ Gesangverein Concordia 1861 Limbach

Strinz-Trinitatis

	■ Modellfluggruppe Strinz-Trinitatis
Am Samstag, den 06.06.2026, 
konnte die Modellflug Gruppe 
Strinz-Tinitatis e. V. einen schö-
nen und erfolgreichen (Spaß) 
Wettbewerb austragen.
Als diesjähriger Ausrichter des 
Freundschaftsfliegens der 4 Ver-
eine Luftschwärmer Kettenbach, 
MFG Kirberg, MSC Schinderhan-
nes Miehlen und der MFG Strinz 
konnten wir bei schönen, aber 
recht windigen Bedingungen 30 
Teilnehmer auf unserem Flugplatz 
begrüßen.
Ein paar „optimistisch“ angeflo-
gene Versuche, einen Luftballon 
zu treffen, werden bei dem ein 
oder anderen Piloten für ein paar 
Stunden Aufenthalt im Bastelkel-
ler sorgen.

Den Ballon hat übrigens in diesem Jahr keiner der Teilnehmer getrof-
fen. Bei Böen bis zu 30 km/h war das aber auch nicht verwunderlich.
Die MFG Strinz konnte dieses Freundschaftsfliegen mit zwei großen 
und schönen Erfolgen abschließen.
Wir konnten unsere Punktführung nach der Flugwertung auch nach 
dem Miehlener Glücksrad verteidigen und haben erstmals den Ge-
samtsieg in der Vereinswertung erreicht.
Um dieses historische Ereignis noch zu toppen, konnte unser ehe-
maliger Vorsitzender den Wettbewerb als Gesamtsieger in der Ein-
zelwertung abschließen.
Wir danken allen Teilnehmern und Helfern für diesen schönen Tag.
Besonderen Dank möchten wir an dieser Stelle noch der Freiwilligen 
Feuerwehr Strinz-Trinitatis und dem Förderverein aussprechen. Vie-
len Dank für eure Unterstützung.
Wir freuen uns auf das nächste Freundschaftsfliegen 2027 in Kirberg 
und werden alles versuchen, beide Pokale in Strinz zu behalten.

Die hierfür erforderlichen Regelungen und Veranstaltungsabläufe 
wurden durch einen Fachanwalt geprüft und überarbeitet. Nach Ab-
schluss dieser sehr umfangreichen Arbeiten steht nun in Kürze die 
nächste Mitgliederversammlung an, bei der die weiteren Schritte 
sowie die zukünftige Ausrichtung des Netzwerkes vorgestellt wer-
den. Der Ehrenrat wird angeführt von Ihrer Königlichen Hoheit, der 
Prinzessin von Preußen – verheiratet mit Michael Prinz von Preußen, 
dem Urenkel von Kaiser Wilhelm II. aus dem Haus Hohenzollern. 
Zu den weiteren eingebundenen Mitgliedern gehören unter anderem 
Gert Graf von Schwerin, Dr. Dr. Rahim Schmidt, iranisch-deutscher 
Arzt, Wissenschaftler und Politiker, und Eva Jacobs von den Jacob 
Sisters.
Das Treffen des Ehrenrates fand unabhängig von der regulären Ver-
einsversammlung am 10.06.2026 in Hünstetten statt. Im Rahmen 
der Zusammenkunft wurden bereits verschiedene Veranstaltungen 
für die kommenden Monate besprochen. Dazu zählen das geplante 
Sommerfest, ein Oktoberfest sowie die traditionelle Weihnachtsfeier 
mit Künstlern vom Funk und Fernsehen.
Es steht auch ein Vortrag von Herrn Brigadegeneral Holger Rad-
mann, Kommandeur Landeskommando Hessen, Wiesbaden, an.
Die Verantwortlichen zeigten sich mit dem bisherigen Ablauf der 
Neuorganisation zufrieden und blicken optimistisch auf die bevor-
stehende Mitgliederversammlung sowie die weitere Entwicklung 
des seit 30 Jahren bestehenden UnternehmerNetzwerks.
UnternehmerNetzwerk e.V. 1. Internationales Unternehmer-
Netzwerk e.V. in Hünstetten-Görsroth
Das 1. Internationale UnternehmerNetzwerk hat nach Abstimmung 
mit dem Vorstand Frau Eva Jacobs/Jacobs Sisters in den „Ehrenrat“ 
aufgenommen. In einer kleinen Feierstunde wurde Frau Jacobs eine 
Aufnahmeurkunde vom 1. Vorsitzenden Herrn Prof. Rainer Kuba in 
Görsroth überreicht.

links: Prof. Rainer Kuba mitte: Songkran Kuba rechts: Eva Jacobs
Die Jacobs Sisters hatten in den 1960er Jahren ihre größten inter-
nationalen Erfolge in New York und Las Vegas. Dort traten sie ge-
meinsam mit berühmten Entertainern und Musikern auf, darunter:
• Louis Armstrong
• Sammy Davis jr.
• Duke Ellington
• Heinz Schenk (Blauer Bock)
• Musikantenstadl
• ZDF-Fernsehgarten
Diese Auftritte machten die vier Schwestern auch außerhalb 
Deutschlands bekannt. In den USA wurden sie zeitweise als die 
„vier deutschen Fräuleins“ vermarktet. Ihre Shows verbanden Ge-
sang, Tanz, Humor und Schlager, oft begleitet von ihren berühmten 
weißen Pudeln.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Zudem erläuterte er den Mitgliedern die Vorstandsarbeit.
Anschließend blickte er auf 2025 zurück und nannte die besuchten 
Treffen einzelner Vorstandsmitglieder.
Die geplanten Neuanschaffungen wurden dargelegt.
Die Kooperation mit dem TuS Wallbach wird weiterhin fortgeführt, 
sodass die Möglichkeit besteht, die Kursangebote gegenseitig zu 
nutzen.
Bericht des Kassenwarts:
Der Kassenwart stellte die im letzten Jahr getätigten Ausgaben den 
eingenommenen Beträgen gegenüber und zeigte dadurch die aktu-
elle finanzielle Situation des Vereins auf.
Die Kassenprüfer bestätigten die korrekte und tadellose Kassen-
führung und beantragten nach ihrem Bericht die Entlastung des 
Vorstandes.
Im direkten Anschluss wurden die neuen Kassenprüfer für das Fol-
gejahr gewählt.
Berichte der Abteilungen Fitness, Tischtennis, Jugend und Ver-
anstaltungen:
Den einzelnen Übungsleiterinnen für Yoga und Fitness wurde für die 
zuverlässigen Trainingsdurchführungen und Zusammenarbeit ge-
dankt. Die jeweiligen Kurse sind gut besucht und werden sehr gut 
angenommen.
Die sportlichen Highlights beim Tischtennis umfassten in der ver-
gangenen Saison 2025/2026:
•	 Unsere zweite Mannschaft errang ohne Verlustpunkte die Meis-

terschaft in der Kreisliga Ost und steigt in die Bezirksklasse auf.
•	 Des Weiteren gewannen sie die Kreisligen-Pokale des Kreises 

und anschließend den des Bezirkes.
•	 Auf den Berichtszeitraum bezogen, hat unsere dritte Mannschaft 

im Frühjahr 2025 die Meisterschaft in der 2. Kreisklasse erkämpft 
und stieg damit in die Kreisliga auf.

•	 Erstmals wurde ein Kombiturnier mit den Schachfreunden Hün-
stetten ausgetragen.

•	 Ebenfalls zum ersten Mal hat der TTC einen VR-Cup ausgerichtet.
•	 Die Jugend 15 II wurde Meister in der Kreisliga und auch Pokalsieger.
•	 Ein besonderes Highlight bei den Schülern war der Be-

such eines Tischtennis-Bundesligaspiels mit anschließender 
Autogrammstunde.

Der Vergnügungsausschuss berichtete zu den vom TTC ausgerich-
teten oder unterstützten einzelnen Veranstaltungen und dankte allen 
Helfern für ihren unverzichtbaren Einsatz.
Als letzter offizieller Punkt durfte der 1. Vorsitzende mit Unterstüt-
zung durch den 2. Vorsitzenden die Ehrungen der langjährigen Ver-
einsmitglieder durchführen.

v. l.n. r.: 2. Vors. A. Zellner - P. Münch (35 J.) - E. Weiss (55 J.) - W. 
Best (35 J.) - 1. Vors. C. Osgood - B. Alberti (45 J.) - nicht anwe-
send R. Weiss (50 J.) u. M. Schauß (35 J.)
Mit dem ein oder anderen Kaltgetränk und netten Gesprächen lie-
ßen wir dann den Abend ausklingen.

	■ Turn- und Sportverein Wallbach
Naspa-Stiftung unterstützt den TuS Wallbach: Neue Sportgerä-
te für die Kindergruppen
Große Freude beim TuS Wallbach 1975: Die Naspa-Stiftung unter-
stützt den Verein mit einer Förderung in Höhe von 475,94 Euro für 
die Anschaffung von Motorik- und Parcoursmaterial für die Kinder-
gruppen. Die Fördermittel wurden am Freitag, 12. Juni 2026, im 
Rahmen einer symbolischen Spendenübergabe in der Cafeteria der 
Kreisverwaltung des Rheingau-Taunus-Kreises in Bad Schwalbach 
überreicht. Eingeladen waren zahlreiche Fördermittelempfänger aus 
der Region; insgesamt waren rund 35 Vereine vertreten.
Für den TuS Wallbach nahmen die 1. Vorsitzende Tina Gilles und 
Kassenwartin Wencke Meyer an der Übergabe teil. Die Urkunde 
wurde durch Naspa-Regionalmarktleiter Guido Biron überreicht. 
Ebenfalls vor Ort waren Landrat Sandro Zehner, der den Antrag be-
fürwortet hatte, Naspa-Vorstandsmitglied Frank Diefenbach sowie 
Jens Prange-Wegmann, Geschäftsführer der Naspa-Stiftung.
Mit der Förderung konnte der TuS Wallbach neue Materialien für 
das Eltern-Kind-Turnen und den Erlebnissport für Kinder anschaf-
fen: Motorikringe, Balance-Igel, Markierungshauben für Parcours 

	■ Turn- und Sportverein 1920 Strinz-Trinitatis
Tag der offenen Tür
Am 20.06.2026 findet im DGH der Tag der offenen Tür des TuS 1920 
Strinz-Trinitatis e. V. statt.
Die verschiedenen Abteilungen stellen sich vor und die Übungsleiter 
stehen für Fragen zur Verfügung.
Zudem gibt es ein Glücksrad mit tollen Preisen.
Der Vorstand des TuS Strinz-Trinitatis freut sich auf Ihren Besuch.

Spendenaktion - The May 50k
Kleine Gemeinde, riesiges Engagement
„The May 50k“: TuS 1920 Strinz-Trinitatis e.V. läuft für den guten 
Zweck
Sportlicher Ehrgeiz gepaart mit sozialem Engagement: Der TuS 
Strinz-Trinitatis hat im vergangenen Monat bewiesen, dass man 
auch im ländlichen Raum Großes bewegen kann. Die Teammitglie-
der nahmen erfolgreich an der globalen Benefiz-Challenge „The 
May 50k“ teil und setzten damit ein starkes Zeichen der Solidarität.
Das Ziel der Aktion war denkbar einfach, aber fordernd: Im Laufe 
des Monats Mai galt es für die Teilnehmer, insgesamt 50 Kilome-
ter zu Fuß - ob rennend, walkend oder spazierend - zurückzule-
gen, um Spenden für die Erforschung von Multipler Sklerose (MS) 
zu sammeln.
Der Fleiß der Läuferinnen und Läufer zahlte sich am Ende auch bar 
aus. Nach dem Kassensturz konnte der TuS Strinz-Trinitatis die stol-
ze Summe von 103,50 € verkünden. Das Geld wird nun direkt an die 
Organisationen weitergeleitet, die Betroffene von Multipler Sklerose 
unterstützen.
Für den TuS Strinz-Trinitatis steht fest: Diese Aktion hat nicht nur die 
Fitness der Mitglieder gestärkt, sondern auch das Gemeinschafts-
gefühl im Verein. Eine Wiederholung im nächsten Jahr ist nach die-
sem Erfolg fest eingeplant.

Wallbach

	■ Tischtennisclub Wallbach 1955 e.V.
Jahreshauptversammlung.
Die JHV 2026 des TTC-Wallbach e. V. wurde in diesem Jahr am 
08.05.2026 abgehalten.
Vor Beginn der Versammlung konnten sich die anwesenden Mit-
glieder kurz stärken. Am vorbereiteten Weinstand vor der Gemeinde 
gab es Fleischkäse im Brötchen und handgemachten Kartoffelsalat 
– dazu verschiedene Kaltgetränke.
Nach der Begrüßung stellte der 1. Vorsitzende Christopher Osgood 
die ordnungsgemäße Beschlussfähigkeit der Versammlung fest.
Die Mitglieder wurden vorab informiert und fristgerecht zur Sitzung 
eingeladen.
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder folgten 
die Jahresrückblicke 2025 des 1. Vorsitzenden, des Kassenwarts, 
der Abteilungsleiter Fitness und Tischtennis, des Jugendwarts so-
wie des Vergnügungsausschusses.
Die Jahresrückblicke in Kürze zusammengefasst:
Bericht des 1. Vorsitzenden
Der 1. Vorsitzende stellte den seit dem Vorjahr veränderten Vor-
stand vor, lobte die Zusammenarbeit und würdigte den Einsatz der 
Vorstandsmitglieder.
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	■ Sportverein 1921 Wallrabenstein
Wanderabteilung
Wanderung im Mai einmal anders. Wir buchten eine Führung für den 
Nordfriedhof in Wiesbaden. Herr Eder (andreas.eder@travel-your-
past.com) war unser Guide. 

Wir trafen uns am Haupteingang und Herr Eder begann hier mit 
der Geschichte des „langen“ 19. Jahrhunderts anhand von Einzel-
schicksalen. Viele davon waren prägend für Wiesbaden. In dieser 
von Kriegen geprägten Zeit war der Status der damaligen Soldaten 
und besonders der Offiziere mehr geschätzt.
Während der rund zweistündigen Führung sahen wir anhand der 
Grabmäler die Stile verschiedener architektonischer Epochen, His-
torismus, Jugendstil usw. Für moderne Kunst sorgte Bildhauer Wolf 
Spemann. Er gestaltete für das Urnengräberfeld der Diakonissen 
der Diakoniegemeinschaft Paulinenstift ein Kunstwerk in Bronze, 
das Hände und Kreuz zeigt.

Nach einer kleinen Pause mit gespendeten Getränken und Keksen 
von Herrn Eder ging es weiter. Wir sahen uns das Grab unseres ehe-
maligen Bundestrainers Helmut Schön an, auch ein Wiesbadener 
Bub.

Danach kamen wir am Kolumbarium an, das Platz für 512 Urnen 
bietet. Es ist im neoromanischen Stil ausgeführt, wobei die Schrift-
gestaltung und andere Details bereits den anbrechenden Jugendstil 
erahnen lassen.

sowie zwei kleine Hallen-Fußballtore. Die Geräte sollen künftig in 
den Gruppen eingesetzt werden, um Balance, Koordination, Motorik 
und Teamfähigkeit spielerisch zu fördern. Gleichzeitig ermöglichen 
sie abwechslungsreiche Bewegungslandschaften, Parcours und 
Spielformen, die sich gut an Alter, Können und Unterstützungsbe-
darf der Kinder anpassen lassen.

Der TuS Wallbach möchte seine Kinderabteilung weiter stärken: 
Das Eltern-Kind-Turnen sowie die Erlebnissport-Angebote für Kin-
dergarten- und Grundschulkinder erfahren erfreulichen Zulauf. Mit 
den neuen Sportgeräten können die Übungsstunden noch viel-
seitiger, bewegungsfreudiger und inklusiver gestaltet werden. Be-
sonders wichtig ist dem Verein, dass alle Kinder mitmachen kön-
nen - unabhängig von motorischen Voraussetzungen, Alter oder 
Unterstützungsbedarf.
Die Naspa-Stiftung fördert seit vielen Jahren konkrete Projekte von 
Vereinen und Organisationen in der Region. In ihrem Schreiben zur 
Fördermittelübergabe würdigte sie ausdrücklich das Engagement 
des TuS Wallbach und dankte für „Ideen und Einsatz“.
Der TuS Wallbach bedankt sich herzlich bei der Naspa-Stiftung, 
der Nassauischen Sparkasse und allen Beteiligten für die Unter-
stützung. Die neuen Materialien kommen direkt den Kindern vor Ort 
zugute - und sorgen hoffentlich für viele fröhliche, bewegte und ge-
meinsame Sportstunden in Wallbach.

Wallrabenstein

	■ Freie Wählerliste „Bürger für Wallrabenstein“  
(=BfW)

Einladung zum BfW-Weinstand

mailto:andreas.eder@travel-your-past.com
mailto:andreas.eder@travel-your-past.com
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Bei den Juniorinnen setzte sich die Erfolgsserie fort. Sowohl die For-
mation als auch die Small Group sicherten sich den Hessenmeister-
titel. Das Duo „Elena & Lotta“ begeisterte mit einer starken Perfor-
mance und erreichte ebenfalls Platz eins. Hanna Bendel gewann das 
Acrobatic Solo und wurde Hessenmeisterin. Im Show Solo belegte 
sie zusätzlich den 2. Platz und sicherte sich den Vizemeistertitel.
Besonders erfolgreich war erneut Lina Lehmann. Sie gewann in den 
Kategorien Lyrical Solo, Show Solo und Open/Musical Solo jeweils 
den 1. Platz und durfte gleich drei Hessenmeistertitel mit nach Hau-
se nehmen. Zusätzlich erhielt sie den Pokal für die Tageshöchst-
wertung der Junioren.
Auch im Improvisationstanz dominierten die Tänzerinnen der TSG 
Ohren das Teilnehmerfeld. Hanna Bendel gewann vor Lina Lehmann 
auf Platz zwei und Lotta auf Platz drei. Mit Elena auf Rang vier und 
Jana auf Rang fünf gingen die ersten fünf Plätze vollständig an die 
TSG Ohren.
Mit diesen hervorragenden Ergebnissen im Gepäck reiste das Team 
zur Deutschen Meisterschaft nach Merseburg. Dort knüpften die 
Tänzerinnen nahtlos an ihre Leistungen der Qualifikationsturniere an 
und sorgten erneut für zahlreiche Podestplätze.
Die „Little Steps“ sicherten sich bei den Beginners den 1. Platz. Das 
Duo „Romy & Ellie“ erreichte einen starken 4. Platz. In der Masterc-
lass ertanzten sich die „Step by Step Kids“ den Deutschen Vize-
meistertitel, während die „Small Steps Kids“ die Goldmedaille und 
damit den Deutschen Meistertitel gewannen.
Auch die Juniorinnen überzeugten auf Bundesebene. Die Formation 
„Step by Step Teens“ wurde Deutscher Trizemeister, während die 
Small Group „Small Steps Teens“ den Deutschen Meistertitel nach 
Hause holte. Das Duo „Elena & Lotta“ durfte sich über den Deut-
schen Vizemeistertitel freuen.

Bei den Solowettbewerben er-
reichte Lina Lehmann im Show 
Solo den Vizemeistertitel, wäh-
rend Hanna Bendel den dritten 
Platz belegte. In der Professional 
Class setzte Lina Lehmann ihre 
Erfolgsserie fort und wurde Deut-
sche Vizemeisterin im Lyrical 
Solo. Im Open/Musical Solo 
krönte sie ihre herausragende 
Saison schließlich mit dem Deut-
schen Meistertitel.
Entsprechend stolz zeigten sich 
die Trainerinnen Larissa Joerg, 
Annika Enders und Verena Ben-
del bei den Kindergruppen sowie 

Tessa Brossart und Saskia Schmidt im Juniorenbereich.
Mit zahlreichen Hessenmeistertiteln, mehreren Deutschen Meister-
titeln und vielen weiteren Podestplätzen hat die TSG Ohren einmal 
mehr bewiesen, dass sie zu den erfolgreichsten Tanzvereinen der 
Region zählt.

Nach Ende der Führung bedankten wir uns herzlich bei Herrn Eder 
für die freundliche und kompetente Führung durch die Geschichte.
Zum Essen hatten wir Plätze im Waldgasthaus „Fischzucht“ reser-
viert. Das Essen war abwechslungsreich und schmackhaft. Gestärkt 
traten wir die Rückfahrt an. 10 Wanderer waren mit dem Tag und 
dem einsichtigen Wetter zufrieden. Nun freuen wir uns schon auf die 
kommende Tour mit Sajda und Gerhard.

	■ Verein(t) für Wallrabenstein
Dinner in Blue - Terminänderung
Bei der Planung für unser Dinner in Blue ist es leider zu einer Termin-
überschneidung im DGH gekommen, sodass wir am 20. Juni nicht 
über die nötige Infrastruktur verfügen. Daher verlegen wir unser Din-
ner auf den 25. Juli. Wir freuen uns auf einen entspannten Abend mit 
vielen gut gelaunten Gästen und bedanken uns für eure Flexibilität.
Damit wir besser planen können, bitten wir herzlich um Anmeldung 
- so stellen wir sicher, dass für jeden ein eingedeckter Platz vorhan-
den ist! (Birgit Raschtuttis, Tel: 01515 0611196 oder birgit.raschtut-
tis@abbut.de).

Überregionale Nachrichten
	■ Hünstetter Tänzerinnen 
glänzen bei Hessenmeisterschaft 
und Deutscher Meisterschaft

Tänzerinnen der TSG Ohren feiern Titelregen auf Landes- und 
Bundesebene
Für die Tänzerinnen der TSG Ohren begann das Wettkampfjahr be-
reits im Frühjahr mit einer großen Herausforderung. Um sich für die 
Deutsche Meisterschaft der FED (Federation of European Dance) 
zu qualifizieren, mussten sie bei 3 Qualifikationsturnieren wichtige 
Punkte sammeln. Bei den Wettbewerben in Jülich, Lindlar sowie bei 
der Hessenmeisterschaft in Frankfurt präsentierten die Tänzerinnen 
ihr Können und sicherten sich erfolgreich die Startplätze für die na-
tionalen Titelkämpfe.
Besonders die Hessenmeisterschaft entwickelte sich zu einem 
großen Erfolg für die TSG Ohren. Die jüngsten Tänzerinnen des 
Vereins überzeugten auf ganzer Linie: Die „Little Steps“, die „Small 
Steps Kids“ sowie die „Step by Step Showkids“ ertanzten sich je-
weils den Hessenmeistertitel in ihren Kategorien. Auch das jüngste 
Duo „Romy & Ellie“ durfte sich über den 1. Platz und den Hessen-
meistertitel freuen.

mailto:birgit.raschtuttis@abbut.de
mailto:birgit.raschtuttis@abbut.de
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	■ Musikschule Hünstetten-Taunusstein 
- Schülerkonzert

Musik verbindet! Genau das zeigt das Schülerkonzert der Zusam-
menSpiel Musik Kurse am 22. Juni in der Aula der IGS Wallrabenstein.
Die Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen sowie die XS-
Band der Musikschule HünstettenTaunusstein präsentieren mit viel 
Begeisterung, Talent und Spielfreude ein abwechslungsreiches 
Programm.
Konzertbeginn ist um 18:30 Uhr, der Eintritt ist frei.

	■ Midsommer Musik auf dem Neroberg
Ein musikalischer Midsommernachtstraum:
Open-Air-Picknickkonzert auf dem Wiesbadener Neroberg am 
21.06.2026

SOMMERSOMMER
MID

MUSIK

Erlebnismulde 
Neroberg 

Wiesbaden

XXL-Band & Friends
Picknick-Konzert

freier Eintritt

	■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus
Geistig fit bleiben – 
10 Maßnahmen, Demenz vorzubeugen
Bad Schwalbach

Für Donnerstag, 02. Juli, von 18:00 – 20:00 Uhr lädt die Alzheimer 
Gesellschaft Rheingau-Taunus zu einer Informationsveranstaltung 
Demenzprävention in das Kompetenzzentrum Pflege, Martha-von-
Opel-Weg 31, 65307 Bad Schwalbach ein. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Veranstaltung ist kostenlos.
Demenz macht vielen Menschen Angst. Doch Demenz ist kein völ-
lig unabwendbares Schicksal. In der Informationsveranstaltung er-
fahren Interessierte, wie sie ihr Risiko, eine Demenz zu entwickeln, 
senken können. Besonders interessant dürfte die Veranstaltung für 
Menschen mittleren Alters sein, denn in dieser Lebensphase ist 
Prävention am wirksamsten. Allerdings wirkt Prävention in jeder 
Lebensphase. Die Empfehlungen helfen selbst dann, wenn man be-
reits erkrankt ist.
Demenzrisiko beeinflussen
Das individuelle Risiko für Demenzerkrankungen hängt von sehr 
vielen Faktoren ab. Der größte Risikofaktor dafür ist das Alter – ein 
Risiko, das wir nicht beeinflussen können. Aber auch andere und 
vor allem vermeidbare Risikofaktoren spielen eine wichtige Rolle. 
Dazu gehören unter anderem unzureichende Bewegung und Über-
gewicht, falsche Ernährung und Diabetes, erhöhtes Cholesterin und 
zu hoher Blutdruck, unbehandelte Schwerhörigkeit und Sehschwie-
rigkeiten sowie geistiger Stillstand und soziale Isolation. Die Vermei-
dung aller Risikofaktoren zusammengenommen kann das Risiko, 
eine Demenz zu entwickeln, erheblich reduzieren.
Hintergrund
Das Konzept und die Materialien für die Informationsveranstaltung 
wurden im Rahmen der Nationalen Demenzstrategie der Bundes-
regierung von der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e. V. Selbsthil-
fe Demenz und der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) erstellt.
Kontakt 06124 7254027, info@alzheimer-rheingau-taunus.de

Musikschulnachrichten
	■ XS-Band freut sich auf Nachwuchsmitglieder!

XS-
BAND

Büro: Tel. 06126 538 40
www.musikschule-ht.de

LET‘S PLAY TOGETHER

Leitung: Thomas Albrecht 
Montags 18:30–19:30 Uhr
Aula, IGS Wallrabenstein

JUNIOR 
BAND

ab 10 J. 

Rhythmus, Teamgeist und jede Menge Spaß am Musizieren: Die XS-
Band der Musikschule HünstettenTaunusstein sucht junge Musike-
rinnen und Musiker ab 10 Jahren. Geprobt wird unter der Leitung 
von Thomas Albrecht montags von 18:30 bis 19:30 Uhr in der IGS 
Wallrabenstein in Hünstetten-Wallrabenstein.
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* Landkreis wird in fünf Regionen eingeteilt - kurze Wege für Fami-
lien und Hebammen
Damit Familien auch in den Sommerferien gut versorgt sind, bietet 
die HebKo (Hebammenkoordinierungsstelle) des Rheingau-Tau-
nus-Kreises erneut ein koordiniertes Versorgungsmodell an. In den 
Hessischen Sommerferien - vom 29. Juni bis zum 9. August 2026 
- übernehmen freiberufliche Hebammen einen organisierten Bereit-
schaftsdienst für Familien, die keine eigene Hebamme gefunden 
haben oder deren Hebamme im Urlaub ist.
Das Modell hat sich bereits bewährt: Im vergangenen Jahr betei-
ligten sich mehr als 22 Hebammen an dem Angebot und betreuten 
über 100 Familien im Landkreis. Hintergrund: In den Sommerferien 
haben Praxen oft geschlossen und auch Hebammen nehmen sich 
mal wohlverdiente Familienzeit. Die koordinierte Versorgung der 
HebKo schließt diese Lücke und stellt sicher, das werdende Mütter 
und junge Familien nicht ohne Unterstützung bleiben.
Um die Wege für Familien und Hebammen möglichst kurz zu hal-
ten, wird der Rheingau-Taunus-Kreis in fünf Regionen eingeteilt. In 
jeder Region ist an drei Tagen pro Woche jeweils eine Hebamme 
laut Dienstplan zuständig. Familien und Schwangere, die das An-
gebot nutzen möchten, können sich am Vortag bis 17:00 Uhr bei der 
diensthabenden Hebamme anmelden.
Die aktuellen Dienstpläne sowie alle weiteren Informationen zum 
Angebot finden sich auf der Homepage der HebKo: https://hebko.
rheingau-taunus.de/
Bei Fragen steht die Hebammenkoordinierungsstelle auch per E-
Mail zur Verfügung: hebKo@rheingau-taunus.de

	■ Spende für Kinderhaus Nesthäkchen
Flohmarkt mit Herz: 250 Euro Spende für das Kinderhaus Nest-
häkchen
Im Rahmen des diesjährigen Höfe-Flohmarkts in Hünstetten, Görs-
roth und Kesselbach haben Barbara und Michael Larisch nicht nur 
Platz im eigenen Zuhause geschaffen, sondern gleichzeitig auch 
etwas Gutes getan. Mit viel Engagement und Freude verkauften 
sie Dinge, die sie selbst nicht mehr benötigten und spendeten die 
gesamten Einnahmen in Höhe von 250 Euro an das Kinderhaus 
Nesthäkchen.
Die Spende soll insbesondere die Ferienfreizeit der Kinder in Hol-
land unterstützen. Dort verbringen die Kinder gemeinsam mit ihren 
Betreuern einige unbeschwerte Tage mit tollen Erlebnissen und in-
teressanten Ausflügen.
„Wir freuen uns sehr, dass bei der Aktion so viel zusammengekom-
men ist“, berichten Familie Larisch. „Uns war wichtig zu zeigen, 
dass man auch mit vergleichsweise wenig Aufwand helfen und eine 
soziale Einrichtung unterstützen kann.“
„Es war wirklich ergreifend wie großzügig sich einige Menschen 
zeigten“, erzählen Barbara und Michael Larisch. „Auf der einen 
Seite wurde manchmal um einen Euro gefeilscht – und im nächs-
ten Moment steckte jemand einfach zehn Euro zusätzlich in das 
Spendenschwein.

Barbara und Michael Larisch übergeben die Spendensumme von 
250 Euro an Erik Gallasch, Leiter des Kinderhauses Nesthäkchen. 
Die Einnahmen stammen aus dem diesjährigen Höfe-Flohmarkt in 
Hünstetten, Görsroth und Kesselbach und sollen die Ferienfreizeit 
der Kinder in Holland unterstützen.
Einfach so, weil die Menschen überzeugt waren, dass dieses Kin-
derhaus Unterstützung verdient.“
Erik Gallasch, der Leiter des Kinderhauses Nesthäkchen, freute sich 
entsprechend über die Unterstützung und bedankte sich herzlich für 
die Spende sowie das Engagement aller Beteiligten. Die Ferienfrei-
zeiten seien für die Kinder jedes Jahr ein ganz besonderes Erlebnis. 
Die Freizeit ermöglicht den Kindern wertvolle und oft unvergessliche 
Erfahrungen.
Für Barbara und Michael Larisch steht bereits fest, dass dies ver-
mutlich nicht ihre letzte Teilnahme am Höfe-Flohmarkt gewesen sein 
wird. „Wir können uns sehr gut vorstellen, im nächsten Jahr wieder 
mitzumachen“, sagen sie.

Am Sonntag, den 21.06.2026, verwandelt sich der Neroberg in 
Wiesbaden wieder in eine stimmungsvolle Open-Air-Bühne: Ab 
19:30 Uhr lädt die XXL-Band der Musikschule HünstettenTaunuss-
tein bereits zum achten Mal zum beliebten Picknick-Konzert Mid-
sommer Musik unter freiem Himmel ein.
Das Publikum erwartet ein abwechslungsreiches musikalisches 
Programm mit bekannten Pop-, Rock- und Disco-Hits. Für zusätzli-
che musikalische Highlights sorgen die Special Guests „Kapp&Chi-
no“, die mit Geige, Gitarre und Gesang für beste Stimmung sorgen.
Die Besucher:innen sind eingeladen, ihren Picknickkorb mitzubrin-
gen und gemeinsam einen sommerlichen Konzertabend mit herr-
lichem Ausblick über Wiesbaden zu erleben. Mitsingen, mittanzen, 
feiern und genießen stehen bei dieser unvergesslichen Sommer-
nacht im Mittelpunkt.
Der Eintritt ist frei. Die XXL-Band freut sich jedoch über eine freiwil-
lige Hut- oder PayPal-Spende zur Unterstützung des Projekts. Ein 
großer Dank gilt an dieser Stelle der Wiesbadener Volksbank für die 
finanzielle Förderung.
Weitere Informationen erteilt die Musikschule HünstettenTaunuss-
tein gerne per Mail an mail@musikschule-ht.de oder telefonisch 
unter 06126 53840.

Allgemeines
	■ Statement von Landrat Sandro Zehner 
zum „Berliner Appell der 294 Landkreise“

Berliner Appell der 294 Landkreise - Landrat San-
dro Zehner untermauert Forderung nach ent-
schlossenem Kurswechsel
•	 Berliner Appell richtet sich an die Politik des 
Bundes und der Länder

•	 Heute im Rahmen der Landkreisversammlung 2026 vorgestellt - 
Motto: „Heimat gestalten. Zukunft sichern.“

•	 Strukturelle Unterfinanzierung hat Minus von über 30 Milliarden 
Euro in kommunalen Haushalten verursacht

Statement von Landrat Sandro Zehner zum „Berliner Appell der 294 
Landkreise“:
Der Berliner Appell betont auf bundesweiter Ebene das, was wir 
im Rheingau-Taunus-Kreis schon im Mai 2024 mit der Rheingau-
Taunus-Resolution geschlossen verdeutlicht haben: Alle 17 Bürger-
meister unserer Städte und Gemeinden haben damals gemeinsam 
ein deutliches Zeichen gegen die strukturelle Unterfinanzierung der 
kommunalen Familie gesetzt. Unsere zentrale Forderung von da-
mals findet sich heute im Appell des Deutschen Landkreistages 
wortgenau wieder: „Wer bestellt, bezahlt.“
Dazu kommt inzwischen noch ein neues Phänomen, das im Pflege-
neuordnungsgesetz und im Stabilisierungsgesetz der Gesetzlichen 
Krankenversicherung deutlich wird: Die Reformen des Bundes entlas-
ten zwar die Versicherungssysteme, verschieben jedoch die Kosten 
in die kommunalen Haushalte, insbesondere der Landkreise. Daher 
braucht es einen zweiten Grundsatz: „Wer reformiert, der finanziert.“
Die heute verdeutlichte Geschlossenheit der Landkreise zeigt, dass es 
nicht um Einzelinteressen geht, sondern um die Handlungsfähigkeit 
des Staates dort, wo die Menschen ihn täglich erleben, im Rathaus, in 
der Schule, in der Kita, im ÖPNV und in der Pflege. Denn wenn in Ber-
lin etwas versprochen wird, ohne dass der Scheck gedeckt ist, kostet 
das vor Ort Hebesatzpunkte, Freibäder und Sportförderung. Genau 
dort entscheidet sich, ob das Vertrauen in unsere Demokratie trägt.
Wir weisen auf dieses Problem nicht erst seit gestern hin. Trotzdem 
ist die Schieflage nicht kleiner, sondern größer - und bundesweit 
dramatisch sichtbar - geworden. Umso wichtiger ist es, dass die 
Landkreise heute gemeinsam einen entschlossenen Kurswechsel 
einfordern. Das unterstütze ich - unterstützt der gesamte Rheingau-
Taunus-Kreis voller Überzeugung.
Mir geht es dabei vor allem um eines: um Mut! Den fordert der Ber-
liner Appell von Bund und Ländern. Ich erwarte diesen Mut von uns 
Allen. Denn wir können entscheiden, wie wir mit dieser Situation 
umgehen. Wir müssen unsere Arbeit in der kommunalen Familie zu-
kunftssicher organisieren - immer mit dem Blick auf die Wirkung für 
die Menschen, für die wir im Öffentlichen Dienst arbeiten. Vor allem 
müssen und können wir uns deutlich mehr zutrauen und zumuten.
Heimat gestalten und Zukunft sichern, das gelingt nur, wenn wir die 
kommunale Basis verlässlich ausstatten und sie wieder Spielräume 
zum Gestalten hat. Wir als Kommunen sind bereit, Verantwortung 
zu übernehmen, wir brauchen dafür den gemeinsamen Zug in die 
gleiche Richtung, um dieses Land nach vorne zu bringen.

	■ Hebammendienste in den Sommerferien:  
HebKo des RTK sichert Versorgung für Familien  
vom 29. Juni bis 9. August

* Koordinierte Hebammenversorgung trotz Ferien 
- bewährtes Modell geht in zweite Runde
* Im Vorjahr beteiligten sich über 22 Hebammen 
und betreuten mehr als 100 Familien

mailto:mail@musikschule-ht.de
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Sozial- und Pflegedienste
- Anzeige -

	■ Pflegeberatung Dirk Krug
Beratungsbesuche nach §37 Abs.3 SGB XI
Termine unter 0176-45114715 oder
pflegeberatung-dirkkrug@gmx.de

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Idsteiner Land gGmbH

Ambulante Pflege und Pflegeberatungsgespräche n. § 37.3 SGB XI
Hünstetten, Idstein und Waldems ������������� Tel.: 0 61 26 - 9 58 26 00

Vielleicht könne der Höfe-Flohmarkt künftig noch stärker mit so-
zialen Projekten verbunden werden. Denkbar wäre aus ihrer Sicht, 
dass weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Teil ihrer Ein-
nahmen an das Kinderhaus Nesthäkchen oder andere gemeinnützi-
ge Einrichtungen spenden.

	■ Notwendige Prüfung von PE-Öltanks auf Schäden
Alter Heizöltank aus Kunststoff? So bleiben Sie 
auf der sicheren Seite.
Die Untere Wasserbehörde des Rheingau-Taunus-
Kreises informiert Betreiber von Heizöllagertanks 

aus Kunststoff (Polyethylen, PE, PE-HD), die älter als 30 Jahre sind:
Laut dem Bundesverband Lagerbehälter e.V. kann sich das Material 
von PE-Tanks im Alter stark verändern. Häufig treten Mängel wie 
Verformungen („Elefantenfüße“), Einbeulungen, starke Verfärbungen 
oder Risse auf. Im Schadensfall (z. B. Ölaustritt) könnte Ihre Haft-
pflichtversicherung die Übernahme der Kosten verweigern, wenn 
der Tank das entsprechende Alter überschritten hat. Es wird daher 
ein Austausch der Tanks nach 30 Jahren dringend empfohlen.
Betreiber sind verpflichtet, den ordnungsgemäßen Zustand ihrer 
Anlage zu gewährleisten. Wer seine Tanks weiter nutzen möchte, 
sollte daher zeitnah eine Prüfung durch eine anerkannte Sachver-
ständigenorganisation veranlassen.
Wer keine Heizöltanks mehr benötigt, muss die Stilllegung durch 
einen zertifizierten Fachbetrieb nach § 62 Anlagen zum Umgang 
mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV) vornehmen lassen und der 
Unteren Wasserbehörde eine Kopie der Stilllegungsbescheinigung 
vorlegen. In keinem Fall darf eine Stilllegung selbstständig durch-
geführt werden!
Sie haben Fragen? Wir helfen gerne.
Die Untere Wasserbehörde der Kreisverwaltung Rheingau-Taunus 
berät Sie gerne. Telefon: 06124/510-469 oder -473 oder -471

Informationen/Wissenswertes
	■ Tipps zum Umgang mit sommerlicher Hitze

Seit einigen Jahren werden unsere Sommer immer heißer. Hitze-
wellen treten häufiger auf, dauern länger an und können den Alltag 
erheblich belasten.
Hitze verlangt dem menschlichen Körper viel ab und kann zu ge-
sundheitlichen Problemen führen. Einige Personengruppen sind da-
bei besonders gefährdet:
-	 Menschen ab 65 Jahren
-	 Schwangere, Säuglinge und Kleinkinder
-	 Menschen mit akuten oder chronischen Erkrankungen
-	 Menschen, die im Freien oder körperlich schwer arbeiten
Die körpereigenen Kühlmechanismen können bei großer oder länger 
anhaltender Hitze an ihre Grenzen stoßen und gesundheitliche Be-
schwerden verursachen.
Bitte nehmen Sie körperliche Warnsignale bei sich selbst und an-
deren ernst:
-	 starke Kopfschmerzen
-	 trockene, heiße Haut
-	 plötzliche Verwirrtheit
-	 Körpertemperatur über 40°C
-	 wiederholtes heftiges Erbrechen
-	 Bewusstlosigkeit
Was ist zu tun?
-	 Bringen Sie die Person an einen kühlen, schattigen Ort
-	 Getränk anbieten
-	 Körper kühlen: feuchte, kühle Tücher auf Stirn, Nacken, Arme 

und Beine legen
-	 Bei schweren Symptomen: Rettungsdienst unter 112 

alarmieren!
Kleine, leicht umsetzbare Maßnahmen können dazu beitragen hitze-
bedingte Gesundheitsprobleme zu vermeiden:	
-	 Viel Trinken, am besten Wasser oder ungesüßte Tees. Alkohol 

und Koffein belasten den Körper zusätzlich
-	 Leichte Mahlzeiten, vitamin- und mineralstoffreich
-	 Schatten und kühle Orte nutzen
-	 auf Sonnenschutz achten: Leichte Kleidung, Kopfbedeckung, 

Sonnenschutzmittel
-	 Wohnung möglichst kühl halten: nachts und frühmorgens lüften, 

tagsüber Fenster möglichst geschlossen halten und abdunkeln
-	 für Abkühlung sorgen, z.B. durch kühle Fuß- oder Armbäder
Wer Fragen rund um das Thema Hitze hat oder Unterstützung benö-
tigt, kann sich an das Hitzetelefon des Gesundheitsamtes wenden:
06124 510-9679
Auch im Hitzeportal des Rheingau-Taunus-Kreises finden sich viele 
weitere nützliche Infos und weiterführende Links:
https://www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/
wirtschaft-regionalentwicklung/klimaschutz-und-energie/
hitzeportal/
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Die »Hünstetter Nachrichten« erscheinen wöchentlich.
Herausgeber: Gemeinde Hünstetten
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56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
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germeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Jens Hofenbitzer, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf 
Wirz, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb des Gemeindebereichs 
wird die Heimat- und Bürgerzeitung jedem erreichbaren Haushalt zu-
gestellt. Bei Einzelversand durch den Verlag 0,60 Euro + Versandkos-
ten. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen 
übernimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und 
Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich 
über die Gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit 
der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstell-
te Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbeliefe-
rung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer 
Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen 
keine Ansprüche gegen den Verlag.

Familienanzeigen

Am Sonntag, den 21. Juni 2026

werde ich  90 Jahre   alt.

Alle, die mir dazu gratulieren  
möchten, sind  
ab 10:30 Uhr herzlich  
in das Gasthaus Gilberg
in Beuerbach eingeladen. Günter Diehl

90

Verliebt, verlobt..
..und bald verheiratet.

Wir heiraten am 25.06.2026 
im Standesamt Idstein.

Sina und Hjördis
Bodenheimer

   

Wörsdorf, im Juni 2026



Hünstetter Nachrichten	 20	 Nr. 25/2026

Ich gehe zu denen, die mich liebten,
und warte auf die, die mich lieben.� Unbekannt

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hünstetter Nachrichten.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Mittwoch, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  139
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de hn@huenstetten.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hünstetter Nachrichten unter 

archiv.wittich.de/474

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Sabine Marx
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-204
s.marx@wittich-hoehr.de

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Schwer war es Dich gehen zu lassen.
Wunderbar ist es, zu erfahren, wie viele Menschen Dich liebten.

Günter Conrad
† 17. April 2026

Danke, für eine stumme Umarmung,  
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,  

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,  
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für die Begleitung von Günter auf seinem letzten Weg.
Lars und Antje

Nicole
Christel und Dieter Presber

Michael
Hans Sauer

sowie alle Angehörigen
Strinz-Trinitatis, im Juni 2026

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Auf dem Hag 2
65326 Aarbergen-Kettenbach
Tel.: 06120-900 957
Fax: 06120-90 09 59
info@bestattungen-möhn.de
www.bestattungen-möhn.de

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Grabmale und Bauarbeiten

Karl Müller
Inh. Christine Müller-Glaß

Steinmetz- und Bildhauermeisterin

Wir beraten Sie über
individuelle Möglichkeiten

der Grabmalvorsorge!

65597 Hünfelden-Kirberg
Mainzer Landstraße 23

Telefon: 0 64 38/23 41 und 38 26
Fax: 0 64 38/38 31

Mail: Karl.mueller-grabmale@gmx.de
www.karl-mueller-grabmale.de

BAU
GRABMAL
GESTALTUNG
DENKMALPFLEGE

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks
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Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

*keine Anrufe möglich

Bewirb Dich per WhatsApp      0171 6474125* oder online unter www.wittich.de/zustellung

MACH MEHR AUS MACH MEHR AUS 
DEINEM SOMMER!DEINEM SOMMER!
Eis in der Hand und
Geld auf der Bank:

Egal ob Du gerade für den 
Führerschein, Konzert-Tickets 
oder den nächsten Urlaub 
sparst - mit einem Ferienjob 
als Zusteller (m/w/d) kommst
Du deinem Ziel ein ganzes 
Stück näher.

FERIENJOB FERIENJOB 
ALS ZUSTELLER ALS ZUSTELLER 
(M/W/D)(M/W/D)
Mindestalter: 
13 Jahre

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Mitteilungsblatt für die Gemeinde Hünstetten
mit den Ortsteilen Bechtheim, Beuerbach, Görsroth, Kesselbach,

Ketternschwalbach, Limbach, Oberlibbach, Strinz-Trinitatis,
Wallbach, Wallrabenstein

  

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Wallrabenstein (Vertretung vom 27.07.2026 bis 31.07.2026)

Quellenstr. 8
65510 Hünstetten Limbach

+49 176 70490881
info@immobilien-weissfloch.de
www.immobilien-weissfloch.de

Stephan Häring

Scheidertalstr. 36 b
65510 Hünstetten
 0178 - 919 957 8
 stephan.haering@gmx.net

PV-Anlagen von A-Z
Elektroinstallationen
Gas-/ Wasserinstallationen
Spenglerarbeiten
Zimmererarbeiten
Tiny- und Gartenhäuser
u.v.m.

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir  
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de
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drucken

online

Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Tagespflege Angermann
Heringer Fahrweg 18 · 65597 Hünfelden Kirberg

Tel.: 06438 9281986 · E-Mail: leitung@tagespflege-angermann.de

Tagespflege Angermann
Heringer Fahrweg 18 · 65597 Hünfelden Kirberg

 06438 9281986 ·  leitung@tagespflege-angermann.de

„Ein Lächeln tut jedem gut!“
Was würde Ihnen persönlich ein Lächeln ins

Gesicht zaubern?

Eine gesellige Runde,
in der Sie willkommen sind!

Gute Gespräche, mit Herz und 
Verständigkeit!

Lockeres Training für Geist 
und Körper!

Musik, gemeinsames Singen!
Leckerer Kuchen, frisch gebacken,

mit einer guten Tasse Kaffee!

Wir laden Sie zu einem Schnuppertag in die Tagespflege ein.
Das Alles erwartet Sie bei uns.

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Porzellan. Tel. 0163/2065841

Zwei Münzen zu verk. Walther
von der Vogelweide, silber, 1980,
5-DM & Olympiade, 1980, silber,
Serie G, 10-DM. Tel.: 06438-71406

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen zu Festpreisen.
Kostenlose Angebote! Verwertba-
res wird angerechnet oder ange-
kauft. Michael Thorn, Tel.:06432/
2173
www.haushaltsaufloesung-profi.de

Sammler sucht altes bem.
Porzellan, Kleinantiquitäten, Tas-
sen, Gläser, Besteck, Tafelacces.,
Uhren u.Schmuck aller Art (Mode/
Silber/Gold), auch alt u.o defekt.
Gerne alles anbieten. Zahle fair
u.in bar. Tel.: 0176-14826895

Baumfällung, Baumpflege,
Hecken- und Gehölzschnitte,
Mäharbeiten, Vertikutieren, Ent-
rümpelungen, Unkrautpflege u. vie-
les weitere erledigt für Sie zuver-
lässig die Fa. Baum- u. Garten-
pflege Alexander Kraus, Am Grü-
nen Hang 14, 65594 Runkel, Tel.:
06431/216934

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen-, Balkon-, Treppensanie-
rung. Nasse Wände? Feuchter Kel-
ler? Steinreinigung für Dach,
Fassade, Mauer, Einfahrt & Wege.
Steinteppich - die moderne Lösung
für Innen & Außen, fugenlos, robust
& pflegeleicht. Kostenlose Bera-
tung vor Ort! Tel.: 0163-4928623

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Putzhilfe gesucht! Wo?
Hünstetten-Bechtheim. Wie oft?
14-tägig; 2 - 2,5 Std. Tel.: 06438-
72504

Stellenmarkt

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt
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Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, verlege Fußböden, Teppiche, 
Vinyl, Laminat, PVC Bodenbeschichtung 

und Versiegelung. Gartenarbeiten, 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

Eine Ära geht.
Und kommt zu uns.

Praxis Lehmann-Kresic ist jetzt Teil
unserer Praxis in Bad Camberg.

Jetzt Termin
online buchen.

06434 . 6200
info@zam-taunus.de
www.zam-taunus.de

Nach über 60 Jahren schließt die Praxis von Frau Dr.
Lehmann-Kresic ihre Türen. Ihre Arbeit geht weiter: Sie wechselt
mit dem gesamten Team zu uns, ins Zahnzentrum am Mühlenhof.
Wir freuen uns sehr über diese Bereicherung! All ihre reservierten
Termine haben wir 1:1 übertragen, Sie brauchen sich eigentlich
um nichts zu kümmern.

Ein Team, das jetzt noch breiter aufgestellt ist
Unser Ärzteteam um die Leitung Frau Dr. Aleksovska, die unter anderem
auf Implantologie spezialisiert ist, sowie mit zwei weiteren erfahrenen
Zahnärzten sind für Ihre Zahngesundheit die richtigen Ansprechpartner. Mit
Frau Dr. Lehmann-Kresic kommt jetzt noch echte Expertise in der Kinder-,
und Jugendzahnheilkunde hinzu, und damit ein Bereich, der uns bisher
gefehlt hat.

Frische Eltern aufgepasst!
Die neu eingeführte Vorsorgeuntersuchung Z1-Z6 für Babys und
Kleinkinder kann ab sofort direkt bei uns in Bad Camberg durchgeführt
werden. Vereinbaren Sie am besten sofort einen Termin!

Weniger Stress beim Zahnarzt, dank digitaler Scans
Abdrücke gehören bei uns der Vergangenheit an! Mit digitalen Scans geht
vieles schneller, präziser, und vor allem angenehmer. Wir wollen, dass Sie
sich bei uns wohlfühlen. Die Digitalisierung können Sie bei uns hautnah
miterleben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mühlweg 17  ·  65520 Bad Camberg www.zam-taunus.de
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